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Herbstbilder unserer Leserinnen und Leser

Vielen Dank für Ihre Bilder. 
Gerne dürfen Sie uns diese  

weiterhin an  
amtsblatt@waldbronn.de  

schicken.

 
�

Foto: Bernd Brunner

 
� Foto: Bettina Rabold

 
� Foto: Silke Ullrich 

� Foto: Sigrid Waidner

 
Foto: Maxie Löschner
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Foto: Kristian Engel
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Foto: Gerd Waible
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Foto: Doris Hanke-Ille
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

keine andere Zeit des Jahres ist so besonders wie die Weihnachtszeit. 
Alles wird still, die Hektik des Jahres endet in einem besinnlichen Fest. 

Noch ist es nicht so weit, aber wir können uns darauf einstimmen 

Mit unserer Einladung zum vorweihnachtlichen Seniorennachmittag am

Mittwoch, 02. Dezember 2025
Beginn 14 Uhr – Kurhaus Waldbronn

(Einlass ab 13.30 Uhr)

möchten wir ein Stück dazu beitragen und Ihnen mit stimmungsvoller Unterhaltung 
das Weihnachtsfest ein Stückchen näherbringen. 

Das Programm übernehmen die Kinder der Anne-Frank-Schule.

Über Ihr Kommen würde ich mich sehr freuen. Lassen Sie sich bei Kaffee und Kuchen vom
Zauber der Vorweihnachtszeit anstecken und genießen Sie einen schönen Nachmittag bei uns.
Bitte fühlen Sie sich angesprochen, wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben, eine Seniorin/

einen Senior begleiten oder bereits in Rente sind.  Wir möchten gut auf Sie vorbereitet sein.
Deshalb bitten wir Sie, sich auf jeden Fall bei uns anzumelden.

Bitte beachten Sie auch, dass wir 5,- Euro pro Person als Eintrittsgeld erheben werden.

Wie gewohnt bieten wir einen Fahrdienst mit untenstehenden Zeiten an. 
Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, bitten wir Sie, uns bei Ihrer 

Anmeldung mitzuteilen, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden.
Ich freue mich auf Sie!

Ihr 
Christian Stalf
Bürgermeister

Anmeldung möglich bis Montag, 24.11.2025 – 12 Uhr (spätestens) im Rathaus 
telefonisch unter 07243/609-0 oder 07243/609-101.

      Abfahrt Busenbach und Reichenbach                                  Abfahrt Etzenrot

   Bahnhof Busenbach ab            13:35 Uhr                                        Feuerwehrhaus  14:10 Uhr
   Apotheke Busenbach                13:38 Uhr                                        Vogesenstraße 14:13 Uhr
   Oberdorf Busenbach                 13:40 Uhr                                       Esternaystraße 14:15 Uhr
   Ostendstraße                               13:41 Uhr                                        Strauß 14:17 Uhr
   Rathausmarkt                               13:42 Uhr                                       Kurhaus an  14:22 Uhr
   Kurhaus an                                    13:46 Uhr
   Friedhof Reichenbach               13:55 Uhr                         Rückfahrt nach Ende der Veranstaltung.
   Albert-Schweitzer-Schule        13:58 Uhr
   Nelkenstraße                                13:59 Uhr
   Kurhaus an                                    14:02 Uhr

Seniorennachmittag im Advent
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Tretbecken und Brunnen gehen in die Winterpause

Die Brunnen in allen Waldbronner Ortsteilen sowie das Tretbecken im Kurpark verabschieden sich 
in die Winterpause. In den vergangenen Tagen wurde das Wasser abgestellt, um Frostschäden 
und das Einfrieren der Leitungen zu vermeiden. Auch das Kneippbecken im Kurpark wurde für die 
kalte Jahreszeit eingewintert.

Doch keine Sorge: Im Frühjahr werden alle Brunnen gründlich gereinigt, technisch überprüft und 
anschließend wieder in Betrieb genommen. Auch das Tretbecken wird dann vom Bauhof gesäu-
bert und steht rechtzeitig zur neuen Saison wieder zur Verfügung.

Das Tretbecken im Kurpark ist leer.� Foto: Gemeinde Waldbronn

Konzert zu Ehren von Eugène Gigout - Daniel Kaiser würdigt den 
französischen Organisten und Komponisten zum 100. Todestag

 
Organist Daniel Kaiser an der „Königin der Instrumente“ in 
St.Wendelin.� Foto: Kulturring

Konzert zu Ehren von Eugène Gigout  
- Daniel Kaiser würdigt den französischen Organisten und 
Komponisten zum 100. Todestag
Mit einem abwechslungsreichen Orgelkonzert in der Pfarrkirche 
St. Wendelin erinnerte Organist Daniel Kaiser an den französi-
schen Komponisten Eugène Gigout (1844–1925), dessen To-
destag sich in diesem Dezember zum 100. Mal jährt. Unter dem 
Motto „Gigout und Freunde“ stellte Kaiser Werke von Gigout 
und dessen Zeitgenossen vor und ließ so ein eindrucksvolles 
musikalisches Porträt der französischen Romantik entstehen.

Eugène Gigout war über sechzig Jahre Organist an der Pariser 
Kirche Saint-Augustin und gilt als prägende Persönlichkeit der 
französischen Orgelschule seiner Zeit. Als Schüler von Camille 
Saint-Saëns verband er klassische Formen mit der Klangfülle 
der französischen Romantik. Besonders bekannt wurde seine 
Toccata in h-Moll, die bis heute zu den beliebtesten Orgelwer-
ken gehört.
Für das Konzert hatte Daniel Kaiser ein Programm zusammen-
gestellt, das die stilistische Vielfalt Gigouts eindrucksvoll wider-
spiegelte. Neben der berühmten Toccata erklangen unter an-
derem das „Cortège rustique“, das „Scherzo g-Moll“ und das 
meditative „Pélerinage“. Ergänzt wurde das Programm durch 
Kompositionen von Gigouts Freunden und Schülern, etwa von 
Théodore Dubois, Adhémar Decq, seinem Neffen Léon Boëll-
mann und Amédée Reuchsel – allesamt Werke, die Gigout ge-
widmet sind und einen spannenden Einblick in das Umfeld sei-
ner Zeit geben.
Daniel Kaiser berichtete, wie er sich im Vorfeld intensiv mit Gi-
gouts weitgehend unbekannten Stücken beschäftigt habe. „Ich 
war überrascht, wie gut alles komponiert war“, so Kaiser. „Man 
entdeckt bei ihm eine unglaubliche stilistische Vielfalt – von ba-
rocken Formen bis zu spätromantischem Glanz.“ Interessant 
war auch, welche Rollen die anderen Komponisten im Leben 
Gigouts gespielt haben.
Kaiser, der in Winden in der Pfalz aufgewachsen ist, wirkt seit 
2003 als Organist an der Johanniskirche Karlsruhe und seit 
2018 auch an St. Johannes der Täufer in Vimbuch. Neben sei-
ner kirchenmusikalischen Tätigkeit konzertiert er regelmäßig im 
In- und Ausland und arbeitet mit verschiedenen Chören und Or-
chestern zusammen.
Das Publikum dankte Daniel Kaiser für diesen eindrucksvollen 
Konzertabend mit lang anhaltendem Applaus. Das Programm 
zeigte eindrucksvoll, wie lohnend es ist, das Werk Eugène Gi-
gouts neu zu entdecken – und zugleich, wie lebendig die fran-
zösische Orgelschule bis heute fortwirkt. Besonders erfreut 
hat das Kulturring-Team, dass zahlreiches Publikum auf dieser 
spannenden Entdeckungsreise dabei waren. In der schön ge-
schmückten Pfarrkirche St. Wendelin war diese Klangreise ein 
Fest für alle Sinne. Vielen Dank an die Römisch-katholische Kir-
chengemeinde für die Gastfreundschaft. (Text Désirée Fuchs)

Ein Rundgang durch die  

Albtherme Waldbronn  

www.albtherme-waldbronn.de
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ST.MARTINSUMZUG 
IM KURPARK

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G

7. 1
1. 2

025, 17UHR
Treffpunkt ist an den Tennisplätzen. 

Musikalisch begleitet uns der Musikverein Harmonie
Etzenrot. Am See gibt`s Glühwein (2 Euro) und

Früchtepunsch. Jedes Kind erhält kostenlos eine
Martinsbrezel.  Bitte eine eigene Tasse mitbringen! 

Für einen Pappbecher berechnen wir 1 Euro.  

ST.MARTINSUMZUG
IM KURPARK

H E R Z L I C H E E I N L A D U N G

7. 11.
2025, 17UHR

Treefffpunkt ist an den Tennisplätzzeen.
Musikalisch bbeeggleitet uns der Musikveerrein Harmonie

Etzenrot. Am SSeeee gibt`s Glühwweeiin (2 Euro) und
Früchtepunsch. Jedes Kind erhält kostenlos eine

Martinsbrezel. Bitte eine eigene Tasse mitbringen!
Für einen Pappbecher berechnen wir 1 Euro.

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

Fr., 07.11.2025,
10.30 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus (EG)
Veranstalter: SNW & Gemeinde 
Waldbronn

Fr., 07.11.2025
ab 17 Uhr

Martinsumzug im Kurpark
Veranstaltungsort: Kurpark, Treffpunkt:
Veranstalter: Soundcheck One

Sa., 08.11.2025
19 Uhr

Motorjesus – STREETS OF FIRE 
TOUR
Veranstaltungsort: Soundcheck One
Veranstalter: Soundcheck One

Mi.12.11.2025
18 Uhr

Ausschuss für Umwelt und Technik
Veranstaltungsort: Bürgersaal im 
Rathaus
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwort-
lich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungs-
termine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender
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                                 Eine starke Gemeinschaft wächst 

         Neu im Verein: „albtalyoga“ und „Summerbeat Event & Agentur“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Eine Mitgliedschaft bei den 
Waldbronner Selbständigen 
bietet für Unternehmer zahl-
reiche Vorteile. Wie sagt der 
Volksmund? Beziehungen 
schaden nur demjenigen, der 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 keine hat. Umso mehr freuen 
wir uns, dass unsere Gemein-
schaft wächst und möchten 
Ihnen die Mitglieder Kathrin 
Wodrich sowie das Team von 
„Summerbeat“ vorstellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

                             
       

Die Unternehmensgeschichte begann im Jahr 2004 mit 
einer großen „Summerbeat“-Party im Eistreff mit Strand 
und Palmen und der Vision, die im Sommer leer-
stehende Eishalle etwas zu beleben. Daraus erwachsen 
ist eine Eventagentur, die perfekten Service aus einer 
Hand anbietet. Als Technikdienstleister mit mittlerweile 
jahrzehntelanger Erfahrung organisiert „Summerbeat 
Event & Agentur“ Veranstaltungen jeglicher Art für 
Privat- und Firmenkunden. Vom Konzert, einer Hochzeit, 
Mottoparty, Geburtstagsfeier, Produkt- oder Firmen-
präsentation bis hin zur Eröffnung oder einem Jubiläum, 
das Team um „Summerbeat Event & Agentur“ bringt 
kleine und große Veranstaltungen zum Erfolg. Dabei 
übernehmen die drei befreundeten Unternehmer die 
Organisation von Beschallung, Beleuchtung, Equipment 
für Catering sowie die Buchung von Personal, Künstlern, 
Moderatoren oder DJs als Volldienstleister oder bieten 
auf Wunsch auch nur einen Verleih von Ausrüstung an. 
„Durch unseren riesigen Pool an firmeneigenem Equip-
ment inklusive einem Food-Trailer können wir schnell 
und flexibel auf Wünsche und Bedürfnisse von Kunden 
eingehen“, erklärt Alexander Schroth, der gemeinsam 
mit Martin Kraft und Wolfgang Ziegler den Wald-
bronner Ladys- und Kids Flohmarkt ins Leben gerufen 
hat, der mittlerweile Verkäufer aus einem Radius von 
rund 150 Kilometern anlockt. Am 30. April 2026 ist 
wieder ein Tanz in den Mai mit ABBAlution geplant. 
     www.summerbeat.eu / Tel.: 07243 9391105 
 
 

Wolfgang Ziegler, Alexander Schroth und Martin Kraft 
sind „Summerbeat“ und nun auch Mitglied im WS e.V. 

    

WS e.V.: Werden Sie Mitglied bei den 
Waldbronner Selbständigen. 

 
 

   Mehr Infos zum Verein unter: www.ws-ev.de 
 

Peter Einzmann und Jürgen Socher begrüßen Kathrin Wodrich 
beim WS e. V. mit einem bunten Strauß von Blumen Kraft. 

Kathrin Wodrich ist begeistert von der positiven Resonanz. 
Immerhin waren mit Eröffnung ihres Yogastudios „albtalyoga“ 
in der Hohbergstraße 56 in Etzenrot bereits die Hälfte der 
angebotenen Kurse ausgebucht. „Ich habe mich in dem Raum 
sofort wohlgefühlt, denn er hat einen speziellen Charme“, so 
die Inhaberin, die die große Fensterfront liebt, welche den 
Kursteilnehmern einen Blick ins Albtal eröffne und eine Yoga-
Praxis mit Wohlfühlfaktor bieten soll. Vor einiger Zeit hatte die 
Yogalehrerin bereits ein Studio in Neustadt an der Weinstraße 
und in den letzten Jahren hat sie Kurse im Eventhaus gege-
ben. „Nun aber wollte ich meinen Herzensberuf in Vollzeit und 
in eigenen Räumen ausüben“, so Kathrin Wodrich glücklich 
darüber, in Etzenrot so herzlich aufgenommen worden zu sein. 
Ihr Kursangebot richtet sich vor allem an Menschen ab Mitte 
40, die auf der Suche nach nachhaltiger Bewegung, bewusster 
Entspannung und einem freundlichen, wertschätzenden Mit-
einander sind. Hatha-, Yin-, Vinyasa Flow sowie sanftes Yoga 
auf dem Stuhl gehören ebenso zum Programm wie Pilates in 
offenen Klassen, was auch jüngere Teilnehmer ansprechen 
dürfte. Ein besonderer Fokus liege auf krankenkassenzertifizier-
ten Yogakursen, die von den gesetzlichen Kassen bezuschusst 
werden, erklärt die Inhaberin. Diese seien auch ideal für 
Einsteigerinnen und Einsteiger, die sich im Yoga ausprobieren 
möchten. Zum Winter hin möchte Kathrin Wodrich zudem 
thematische Workshops anbieten, darunter Hormon-Yoga für 
Frauen, „Roll & Relax – Faszienrolle trifft Tiefenentspannung“ 
sowie ein Candle-Light-Yoga im Advent. „Etzenrot braucht 
einen Raum für Begegnungen“, findet die Yogalehrerin, die 
sich vorstellen kann, mittelfristig eine kleine Begegnungsstätte 
zu schaffen und beispielsweise einen wertigen Brunch zu 
Lounge-Musik oder andere Events zu organisieren. Abhängig 
von der Nachfrage denkt Kathrin Wodrich auch über ein 
„Early-Bird“ Yoga vor der Arbeit nach.      www.albtalyoga.de 
 

Kathrin Wodrich
ch.      

wieder ein Tanz in den Mai
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Die Kurverwaltung informiert

Am Freitag, den 14. November 2025, lädt die Albtherme Waldbronn zu einem
besonderen Saunaerlebnis ein: Unter dem Motto „Wo der Pfeffer wächst“
erwartet die Gäste eine duftende Reise durch die Welt der Gewürze. In der
PanoramaSauna finden um 17 Uhr und 19 Uhr speziell abgestimmte Aufgüsse
statt, die mit Aromen von Thymian, Pfeffer, Rosmarin, Kümmel, Zimt, Majoran,
Basilikum, Fenchel, Oregano und Ingwer für ein wohltuendes und sinnliches
Entspannungserlebnis sorgen.

Für eine erfrischende Abkühlung sorgt das Team von Schwitzer’s Bistro in der
Albtherme, das einen thematisch passenden Kräuter-Gewürz-Eistee serviert –
liebevoll zubereitet und perfekt abgestimmt auf den Abend.

Die Albtherme Waldbronn freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und
Besucher, die sich dieses besondere SaunaSpecial nicht entgehen lassen
möchten. Entspannung, Wärme und der unverwechselbare Duft edler Gewürze
versprechen einen genussvollen Abend.  www.albtherme-waldbronn.de

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Die charmante Playmobil-Sammlerfigur „Schwarzwald-Marie“ hat nun auch
den Weg nach Waldbronn gefunden – und das in einer streng limitierten
Auflage.

Ab sofort können Sie Ihr eigenes Exemplar exklusiv in der Tourist Information
Waldbronn, Marktplatz 9, sichern – zu den regulären Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 10–12 Uhr und 13–16 Uhr.

  Preis: 5,99 € pro Figur
  Maximal 2 Figuren pro Person
   Nur Barzahlung möglich
   Keine telefonischen Vorbestellungen
   Nur solange der Vorrat reicht!

Also nichts wie los – wer zuerst kommt, sammelt zuerst!

Sichern Sie sich die begehrte Schwarzwald-Marie, bevor sie wieder zwischen
Tannen und Kuckucksuhren verschwindet. 

Die Schwarzwald-Marie ist in Waldbronn angekommen! 
Playmobil-Sammlerfigur in der Tourist Information erhältlich

SaunaSpecial in der Albtherme Waldbronn
„Wo der Pfeffer wächst“ – Aromatische Aufgüsse am 14.11.25

********

Wer noch “ein Stück Waldbronn” mit nach Hause nehmen möchte, wird in der
Tourist Information ebenfalls fündig – von praktischen Waldbronn-Brotdosen
über Kaffeetassen, Handtücher bis zum duftenden „Waldbronner Wächter“
Kaffee vom  Röstwerk HerzogKaffee.

Ein Stück Heimat zum Mitnehmen
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111,
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 13.11.
1,1-cbm-Container: 21.11.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 20.11.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 14.11.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
17.11. von 12.45 bis 13.45 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
15.11. von 14.05 bis 15.05 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
15.11. von 15.20 bis 15.40 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
22.11.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist vorauss. am 10.01.2026 (von 9 bis 12 Uhr)

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue 
Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Ehrungen beim Kirchenchor Etzenrot: Treue ist die Schwester der 
Liebe

Insgesamt 240 Jahre Treue und Liebe zu Gott und den Men-
schen hat der katholische Kirchenchor Reichenbach/Etzenrot 
am 26. Oktober 2025 beim Gottesdienst zum Patrozinium der 
katholischen Gemeinde St. Wendelin gewürdigt. Treue steht in 
der Bibel für Verlässlichkeit, Beständigkeit und Hingabe gegen-
über Gott und anderen Menschen. In einer Welt voller Möglich-
keiten ist solche Treue eine bewusste Entscheidung und keine 
Selbstverständlichkeit.

 
Ehrungen beim Kirchenchor Etzenrot (hintere 
Reihe v.l.n.r.): Dirigentin Stefanie Müller, Pfar-
rer Torsten Ret, Wolfgang Hanel, Dieter Kreutz, 
Edith Becker; vordere Reihe v.l.n.r.: Waltraud 
Anderer, Sieglinde Becker, Irmgard Dreher, Edel-
traud Kreutz und Eva Pniok�
� Foto: Mirjam Bartberger

Pfarrer Thorsten Ret betonte in seinen Dankesworten, dass Kir-
chenmusik mehr als nur schöner Klang und Verzierung der Li-
turgie sei, sondern selbst ein Gebet und Teil der Liturgie. Wer 
jahrzehntelang singe, bezeuge damit seine Liebe zu Gott in be-
sonderer Weise. Die Treue all derer, die Woche für Woche zur 
Probe kommen, Gottesdienste mitgestalten und Feste berei-
chern, sei ein Ausdruck von Gemeinschaft, Glaube und Liebe.
Für ihre langjährige aktive Mitgliedschaft, ihre Verlässlichkeit 
und Hingabe wurden diese Sängerinnen und Sänger des Kir-
chenchores Reichenbach/Etzenrot geehrt:

Sieglinde Becker, 25 Jahre
Wolfgang Hanel, 40 Jahre
Irmgard Dreher, 50 Jahre
Dieter Kreutz, 60 Jahre
Edeltraud Kreutz, 65 Jahre

Das Engagement der Geehrten ging oft noch über das Singen 
hinaus. Wolfgang Hanel könnte man als Chronist des Chores 
bezeichnen. In seinem Archiv gibt es zahlreiche Fotos und Film-
aufnahmen aus vielen Jahren Chorleben. Edeltraud Kreutz hat 
eine Zeit lang als Schriftführerin gewirkt und Dieter Kreutz war 
jahrelang als 2. Vorsitzender des Kirchenchores aktiv.

Als sichtbares Zeichen der Anerkennung überreichte Pfarrer Ret 
den Geehrten zusammen mit den Dankschreiben des Bischofs 
bzw. des Diözesanpräses die Ehrenurkunden und kleine Präsen-
te. Im Anschluss an den Gottesdienst konnten diese besonde-
ren Jubiläen mit der Gemeinde beim Wendelinusmarkt gefeiert 
werden.

Neuer Ratgeber bietet Checklisten und Informationen zur  
persönlichen Krisen- und Katastrophenvorsorge

Vorsorgen für Krisen 
und Katastrophen 

Das Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophen-
hilfe (BBK) hat seinen neuen 
Ratgeber „Vorsorge für Krisen 
und Katastrophen“ vorgestellt. 
Anlass war der Internationale 
Tag der Katastrophenvorsor-
ge. Die Publikation ersetzt die 
vorherige Broschüre „Katast-
rophenalarm“ und bietet eine 
umfassend aktualisierte Grund-
lage für die persönliche Notfall-
vorsorge in Deutschland. Das 
Landratsamt Karlsruhe emp-
fiehlt, den neuen Ratgeber zu 
nutzen und sich mit den emp-
fohlenen Maßnahmen vertraut 
zu machen. „Eigenvorsorge ist 
zentraler Bestandteil zur Vor-
bereitung auf Krisen. Wer sich 
selbst hilft, entlastet im Ernstfall 
die Einsatzkräfte für ihre eigent-
liche Aufgabe. Der Ratgeber 
zeigt deutlich auf, welche Mög-
lichkeiten jede und jeder hat, 
seine Sicherheit ein Stück weit 
selbst in die Hand zu nehmen“, 
betont Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel. „Jede Vorberei-
tung zählt und kann entschei-
dend sein.“
Inhalte wie die Vorbereitung 
auf Stromausfälle, Hochwasser 
oder Extremwetterlagen sind 
enthalten. Der Ratgeber gibt 
auch praktische Hinweise zur 

Vorratshaltung, Notfallausrüs-
tung und zum richtigen Verhal-
ten bei unterbrochener Energie-
versorgung oder ausgefallenen 
Kommunikationsnetzen. Neu 
aufgenommen wurden Themen, 
die aktuelle Herausforderungen 
aufgreifen – darunter Tipps zum 
Erkennen von Desinformation, 
Informationen zu Schutzmög-
lichkeiten bei Explosionen sowie 
Empfehlungen zum Umgang mit 
Ängsten und Sorgen in Krisen-
situationen, insbesondere auch 
bei Kindern und Familien. Ein be-
sonderer Schwerpunkt liegt auf 
der praxisnahen Eigenvorsorge: 
Bürgerinnen und Bürger sollten 
sich möglichst für zehn Tage 
selbst versorgen können. Doch 
auch ein Vorrat für drei Tage ist 
bereits ein wichtiger Schritt.

Der neue Ratgeber kann ab so-
fort auf der Website des BBK 
heruntergeladen oder kosten-
frei bestellt werden: www.bbk.
bund.de/ratgeber-checkliste. 
Weitere Informationen und er-
gänzende Hinweise zur persön-
lichen Notfallvorsorge gibt es 
auch auf der Website des Land-
kreises Karlsruhe unter https://
www.landkreis-karlsruhe.de/Be-
völkerungsschutz.
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Im Gemeinderat notiert

Kurverwaltungsgesellschaft schließt das 
Rechnungsjahr 2024 mit positivem Ergebnis
Die Jahresrechnung 2024 der Kurverwaltungsgesellschaft 
Waldbronn wurde dem Gemeinderat als Aufsichtsrat der GmbH 
in seiner jüngsten Sitzung vorgestellt.
Wirtschaftsprüfer Alexander Gerstlauer stellte in seinem Bericht 
die verschiedenen Prüfungsschwerpunkte vor und erläuterte 
einzelne Kennziffern. Die Zahlen der GmbH haben sich dem-
nach sehr gut entwickelt, das positive Gesamtergebnis der Ge-
sellschaft in Höhe von rund 138.000 € ist sehr erfreulich, stellte 
er fest.
Grundlage für diesen Erfolg sei in der Hauptsache der Anstieg 
der Erlöse in der Albtherme, die Einrichtung habe 2024 einen 
Gewinn in Höhe von 161.000 € erzielt. Er betonte, das Ergebnis 
sei inklusive Kapitalkosten, Zinsen und Steuern, zu verstehen.
Im Geschäftsjahr 2024 wurden die Pachtverträge für Freibad, 
Kurhaus und Eistreff auf Betriebsführungsverträge bzw. Dienst-
leistungsvertrag umgestellt. Die Geschäftsentwicklung der 
GmbH hat sich, trotz der andauernden schwierigen wirtschaft-
lichen Lage, weiter stabilisiert, was auch den Konsolidierungs-
maßnahmen, die die Geschäftsleitung der GmbH ergriffen hat, 
geschuldet ist.
So wurden u.a. die Freibadsaison auf insgesamt 100 Betriebs-
tage beschränkt und die Öffnungszeiten reduziert, sodass sich 
der Personaleinsatz verringerte.
Der Kostenausgleich der Gemeinde für das Kurhaus konnte in 
2025 trotz Lohnkostensteigerungen auf dem Niveau des Vorjah-
res gehalten werden.
Für die Kurgastbetreuung und Tourismus erhielt die Kurverwal-
tung einen gedeckelten Zuschuss von rund T€ 118 u. a. für den 
Personalkostenanteil, Online/Offline-Marketingmaßnahmen wie 
Messebeteiligungen, Broschüren sowie die Erstellung und Pfle-
ge der Homepages.

Durch den neuen Pachtvertrag zwischen Gemeinde und Eistreff 
gGmbH, der für die Kommune nun finanziell attraktiver ist, wird 
dieser Kostenausgleich künftig entfallen.
„Das betriebswirtschaftliche Ergebnis im letzten Jahr war sehr 
erfreulich. Es zeigt, dass wir uns Schritt für Schritt aus der fi-
nanziell schwierigen Zeit von coronabedingter Schließung und 
Energiepreiskrise herausarbeiten“, sagt dazu Christian Stalf, 
Bürgermeister und Geschäftsführer der Kurverwaltung Wald-
bronn GmbH. Stalf weiter: „Die Kurverwaltung beweist damit, 
dass sie als kommunale Beteiligung unter den passenden Rah-
menbedingungen wirtschaftlich erfolgreich für die Gemeinde 
agieren kann.“
„Die Kurverwaltung hat sehr gut gearbeitet“, stellte auch die Vor-
sitzende des Kurbeirats und Gemeinderätin, Hildegard Schott-
müller, fest. Sie schloss sich dem Dank der Gemeinderäte an die 
Mitarbeitenden der GmbH an.

 
Das Waldbronner Kurhaus wird von der Kurverwaltung be-
trieben.

 
Die Kräutersauna im Saunagarten der Albtherme.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Gemeinderat

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Samstag, 
den 08.11.2025 um 09:30 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/Rats- 
und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.

Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Verfü-
gung.

Herzliche Grüße

Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1.	 Erläuterungen zum Ablauf der Sitzung am 08.11.2025
2.	 Bekanntgaben der Verwaltung
3.	 Information zum Verlauf des Haushaltsjahres 2025
4.	 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan für 

das Jahr 2026; Beratung 
a) Überblick über die Eckdaten mit mittelfristigem Fi-
nanzplan 2027-2029 
b) Investitionsprogramm 2026 und Folgejahre (Hochbau, 
Tiefbau, technische Anlagen, bewegliche Sachen) 
c) Einzelne größere Instandsetzungsmaßnahmen und 
Beschaffungen des Ergebnishaushalts 2026 mit mittel-
fristigem Finanzplan 2027-2029 
d) Stellenplan 2026 und Personalkostenentwicklung bis 
2029 
e) Haushaltsquerschnitt des Ergebnishaushalts 2026 
(Mittelbedarf einzelner Aufgabenbereiche wie Kinderbe-
treuung, Schulen usw.)

5.	 Wirtschaftsplan 2026 des Eigenbetriebs Gemeindewerke 
Waldbronn – Wasserversorgung; Beratung

6.	 Erhöhen der Wassergebühr zum 01.01.2026 - Ausblick 
und Vorberatung

7.	 Festlegen des kalkulatorischen Zinssatzes zur Verzinsung 
des Anlagevermögens ab dem 01.01.2026

8.	 Weitere Vorberatung der Abwassergebühren 2026-2027
9.	 Zwischenbilanz zur Grundsteuerreform 2025
10.	Sonstiges

Öffentliche Sitzung

Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
12.11.2025, um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rathau-
ses ein. Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet 
unter www.waldbronn.de > Politik & Verwaltung > Gemeinde-
rat > Rats- und Bürgerinformationssystem veröffentlicht.

Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Ver-
fügung.

Herzliche Grüße

Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Situation Lückenschluss Etzenrot Albtalradweg
2. Berichtswesen Gebäudeunterhaltung über abgeschlos-

sene Haushaltsmittel
3. Bauantrag: Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 

Garage und Carport, Schlehenweg 19, Flst.-Nr.: 3845, 
Waldbronn-Busenbach, Entscheidung über das Einver-
nehmen nach § 36 BauGB

4. Sonstiges

 
 
 
 
Weil wir anders sind – Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

 
Die Gemeinde Waldbronn (ca. 13.500 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  

Sachbearbeitung  
im Ordnungswesen (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit 

 

Ihre Aufgaben 
 Sachbearbeitung und Wahrnehmung von Aufgaben im Bereich öffentliche Sicherheit und Ordnung  
 Veranlassung ortspolizeilicher Einzelmaßnahmen  
 Bearbeitung von allgemeinen Anliegen des Ordnungswesens (Telefon und E-Mails) 
 Terminkoordinierungen für das Ordnungswesen (Verkehrsschau, Verkehrsspaziergänge usw.) 
 Gaststättenrechtliche Gestattungen und Sperrzeitverkürzungen 
 Feuerwerksgenehmigungen 
 Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung von Wahlen 

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.  

 
Wir erwarten 
 Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten oder vergleichbare 

Voraussetzungen 
 Rechtskenntnisse für den Aufgabenbereich 
 Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Fähigkeit zum selbständigen Handeln 
 Eine effiziente und strukturierte Arbeitsweise mit einem guten Zeitmanagement 
 Serviceorientierung und Bürgerfreundlichkeit, gutes Verhandlungsgeschick, sicheres Auftreten und 

erforderliches Gespür für ein situationsgerechtes Handeln    
 Team- und Kooperationsfähigkeit  

 

Wir bieten 
 eine vielseitige, unbefristete Anstellung nach dem TVöD bis EG 8 
 kontinuierliche fachliche und persönliche Weiterbildung  
 gute Möglichkeiten der Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeiten und der Möglichkeit des mobilen 

Arbeitens 
 ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement mit zusätzlicher betrieblicher 

Krankenversicherung sowie die Möglichkeit des Jobrad-Leasings  
 eine flexible Gutscheinkarte mit monatlichem Guthaben 
 Möglichkeiten des internen Aufstiegs bei entsprechender Bewährung 

 

Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 30.11.2025 an die Gemeinde 
Waldbronn, Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder über unser Bewerbungsportal.  

Für telefonische Anfragen steht Ihnen Fachbereichsleiter Reinhold Bayer unter 07243 /609150 zur 
Verfügung. 

Weil wir anders sind – Arbeiten mit Wohlfühlfaktor
Die Gemeinde Waldbronn (ca. 13.500 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung  
im Ordnungswesen (w/m/d)  

in Voll- oder Teilzeit
Ihre Aufgaben
•	 Sachbearbeitung und Wahrnehmung von Aufgaben im 

Bereich öffentliche Sicherheit und Ordnung
•	 Veranlassung ortspolizeilicher Einzelmaßnahmen
•	 Bearbeitung von allgemeinen Anliegen des Ordnungswe-

sens (Telefon und E-Mails)
•	 Terminkoordinierungen für das Ordnungswesen (Ver-

kehrsschau, Verkehrsspaziergänge usw.)
•	 Gaststättenrechtliche Gestattungen und Sperrzeitver-

kürzungen
•	 Feuerwerksgenehmigungen
•	 Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung 

von Wahlen
Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vor-
behalten.

Wir erwarten
•	 Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfach-

angestellten oder vergleichbare Voraussetzungen
•	 Rechtskenntnisse für den Aufgabenbereich
•	 Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Fähigkeit 

zum selbständigen Handeln
•	 Eine effiziente und strukturierte Arbeitsweise mit einem 

guten Zeitmanagement
•	 Serviceorientierung und Bürgerfreundlichkeit, gutes 

Verhandlungsgeschick, sicheres Auftreten und erforder-
liches Gespür für ein situationsgerechtes Handeln

•	 Team- und Kooperationsfähigkeit

Wir bieten
•	 eine vielseitige, unbefristete Anstellung nach dem TVöD 

bis EG 8
•	 kontinuierliche fachliche und persönliche Weiterbildung
•	 gute Möglichkeiten der Work-Life-Balance durch flexible 

Arbeitszeiten und der Möglichkeit des mobilen Arbeitens
•	 ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement 

mit zusätzlicher betrieblicher Krankenversicherung sowie 
die Möglichkeit des Jobrad-Leasings

•	 eine flexible Gutscheinkarte mit monatlichem Guthaben
•	 Möglichkeiten des internen Aufstiegs bei entsprechender 

Bewährung

Interesse?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis 
spätestens 30.11.2025 an die Gemeinde Waldbronn, Per-
sonalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder über 
unser Bewerbungsportal.
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Fachbereichsleiter 
Reinhold Bayer unter 07243/609150 zur Verfügung.

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Die Gemeinde Waldbronn (ca. 13.500 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen:  
 

Einen staatlich anerkannten Erzieher oder  
eine qualifizierte Fachkraft nach § 7 KiTaG (m/w/d) in Teilzeit oder Vollzeit für den Hort 

in Etzenrot  
 
 

Das Aufgabengebiet umfasst  
 Aufgaben einer pädagogischen Fachkraft  
 Mittagessenbetreuung  
 Hausaufgabenbetreuung 
 Ferienbetreuung   

Wir erwarten 
 Eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte Erzieherin oder 

eine qualifizierte Fachkraft nach § 7 KiTaG   
 Flexibilität, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 Belastbarkeit und Fähigkeit zum selbständigen Handeln 
 Bereitschaft und Eigeninitiative zur beruflichen Weiterbildung 
 Team-, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit 
 
Wir bieten 
 eine unbefristete Beschäftigung nach dem TVöD VKA  
 eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein angenehmes Arbeitsumfeld  
 ein umfangreiches Gesundheitsmanagement sowie alle sonstigen Sozialleistungen des 

öffentlichen Dienstes  
 
 
Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 30.11.2025 an die Gemeinde 
Waldbronn, Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder über unser Bewerbungsportal. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung Frau Hellrigel-Holderbaum unter 
Tel.07243/606901 zur Verfügung. 
 
 
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet unter www.waldbronn.de 

 

Gemeinde Waldbronn 
Bürgermeisteramt 

 

Die Gemeinde Waldbronn (ca. 13.500 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

staatlich anerkannten Erzieher oder eine 
qualifizierte Fachkraft nach § 7 KiTaG 
(m/w/d) in Teilzeit oder Vollzeit für den  

Hort in Etzenrot
Das Aufgabengebiet umfasst
•	 Aufgaben einer pädagogischen Fachkraft
•	 Mittagessenbetreuung
•	 Hausaufgabenbetreuung
•	 Ferienbetreuung

Wir erwarten
•	 Eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich an-

erkannte Erzieherin oder 
eine qualifizierte Fachkraft nach § 7 KiTaG

•	 Flexibilität, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
•	 Belastbarkeit und Fähigkeit zum selbständigen Handeln
•	 Bereitschaft und Eigeninitiative zur beruflichen Weiter-

bildung
•	 Team-, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit

Wir bieten
•	 eine unbefristete Beschäftigung nach dem TVöD VKA
•	 eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit
•	 ein angenehmes Arbeitsumfeld
•	 ein umfangreiches Gesundheitsmanagement sowie alle 

sonstigen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes

Interesse?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis 
spätestens 30.11.2025 an die Gemeinde Waldbronn, Per-
sonalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder über 
unser Bewerbungsportal.
Für telefonische Anfragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung 
Frau Hellrigel-Holderbaum unter Tel.07243/606901 zur Ver-
fügung.
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet 
unter www.waldbronn.de

Immobilie gesucht!
Lieber Mitbürgerinnen und Mitbürger,
derzeit sind wir auf der Suche nach geeigneten Räumlich-
keiten zur Unterbringung einer zweigruppigen Kindertages-
einrichtung in Waldbronn, für die ein Umzug nötig wird. Wenn 
Sie oder jemand, den Sie kennen, eine Immobilie besitzt, die 
die Gemeinde anmieten könnte, um die Einrichtung unterzu-
bringen, so melden Sie sich gerne entweder telefonisch oder 
per E-Mail bei Herrn Daniel Schumacher unter d.schuma-
cher@waldbronn.de oder 07243 609-154.
Wir freuen uns über jeden Hinweis.

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn

Das Rechnungsamt informiert:  
Zahlungsaufforderung Grundsteuer
An die rechtzeitige Zahlung der nachstehenden Steuerschul-
digkeiten wird erinnert:
1.	 Grundsteuer
Das 4. Viertel der Jahressteuer 2025 gemäß Grundsteuerbe-
scheid.
Fälligkeit: 15.11.2025
1.	 Gewerbesteuer
Das 4. Viertel der Vorauszahlungen für das Jahr 2025.
Fälligkeit: 15.11.2025
Diese Zahlungsaufforderung gilt als öffentliche Mahnung im 
Sinne des Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes.
Bei Zahlungsverzug müssen wir den gesetzlichen Säumnis-
zuschlag von 1 v.H. ab dem Fälligkeitstag berechnen.
Soweit Abbuchungsermächtigungen vorliegen, werden die 
Steuerbeträge bei Fälligkeit abgebucht.

Bei Überweisung:  
Bitte Gemeinde Waldbronn als Empfänger 
angeben
Seit Oktober 2025 wird aufgrund einer EU-Richtlinie bei 
Banküberweisungen die IBAN mit dem Namen des Zah-
lungsempfängers abgeglichen. Bei Abweichungen kann es 
dazu kommen, dass Ihre Bank die Überweisung nicht aus-
führt.
Bürger haben uns informiert, dass ihre Überweisung nicht 
ausgeführt wurde, wenn sie als Empfänger z.B. Gemeinde-
kasse Waldbronn, Gemeindeverwaltung Waldbronn o. Ä. an-
gegeben haben. Bitte achten Sie deshalb darauf, dass Sie 
bei Überweisungen als Empfänger nur Gemeinde Wald-
bronn angeben.
Vielen Dank.

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer verpflichten, freiwilligen Wehrdienst als besonderes 
staatsbürgerliches Engagement zu leisten.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 
des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächs-
ten Jahr volljährig werden:
Familiennamen, Vornamen, gegenwärtige Anschrift
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.
Bitte wenden Sie sich dafür an das Bürgerbüro.

Das Bürgerbüro informiert:  
Widerspruchsrecht gegen Datenübermitt-
lungen aus dem Melderegister gemäß dem 
Bundesmeldegesetz (BMG)
Das Gesetz lässt in bestimmten Fällen den Widerspruch gegen 
die Datenweitergabe an Dritte zu. Diese Übermittlungssperren 
werden auf Antrag eingetragen.

Datenübermittlung an Parteien, Wählergruppen u.a. bei 
Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Mel-

Fortsetzung auf Seite 15
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Bürgerbüro Waldbronn 

 

 
 

 

 

Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Terminvereinbarung erforderlich:erforderlich:       Terminvereinbarung Terminvereinbarung Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über 
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über Buchung über www.waldbronn.de
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 

www.waldbronn.dewww.waldbronn.de > Startseite Button „Terminvereinbarung“ > Bürgerbüro auswählengerbüro auswählengerbüro auswählen Buchung über Buchung über   

- An-, Ab- und Ummeldung Wohnsitz 
- 

, Ab und Ummeldung Wohnsitz
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten) 

- 
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten)
Einbürgerung 

- 
Einbürgerung
Personalausweis 

- Reisepass 

 

Öffnungszeiten:  Montag - Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr     
   Donnerstag  07.00 – 18.00 Uhr     
   Freitag   07.00 – 12.00 Uhr 
 

An unserem An unserem InfopointInfopoint erhalten Sie während den Öffnungszeiten ohne Termin: InfopointInfopointInfopoint

- An- und Abmeldung Hund 
- An-, Ab- und Ummeldung Gewerbe (Abgabe der 

Unterlagen) 
- Aufenthaltsbescheinigung/Meldebescheinigung 
- Ausgabe Ausweisdokumente 
- Auskunftssperre 
- Beglaubigung von Kopien 
- Fischereischein (Abgabe der Unterlagen) 
- Führerscheinangelegenheiten 
- Führungszeugnis 
- Gewerberegisterauskünfte 
- Gewerbezentralregisterauskunft 
- Haushaltsbescheinigung 
- Informationsbroschüren   

      
      
      
  

- Karlsruher-Kinderpass / -Seniorenpass 65+ 
- Landesfamilienpass/Gutscheine 
- Lebensbescheinigung 
- Staatsangehörigkeitsausweise 

 

Anträge für: 

- Befreiung Rundfunkbeitrag 
- Bildung u. Teilhabe 
- Grundsicherung 
- Schwerbehindertenausweis 
- Wohngeld 
- Auskunft aus dem Verkehrszentralregister 

 

 

 

Telefon:   07243/609 – 111 
 
Email:   buergerbuero@waldbronn.de 
Anschrift:  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
 
 Wir sind für Sie da  
Frau Barbagallo-Schierl (Teamleitung) 
Frau Becker 
Frau Kutterer 
Frau Schulz 
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debehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl 
ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten ge-
bunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person 
verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die 
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat 
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner verpflichten, freiwilligen Wehrdienst als besonderes staats-
bürgerliches Engagement zu leisten. Zum Zweck der Übersen-
dung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden 
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Fa-
miliennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Re-
ligionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, 
früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht 
oder derzeitigen Anschriften. Der Widerspruch gegen die Daten-
übermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die 
für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese 
Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als 
Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das 
Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Al-
tersjubiläen sind der 80. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der 
Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon um-
fasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktor-
grad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art 
des Jubiläums.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden.

Form des Widerspruchs
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. Bei ei-
nem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn  
– für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hot-
line der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 
möglich.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Haushaltsplan 2026 – verantwortungsvoll konsolidieren
Der Gemeinderat nahm am 22.10.2025 den Entwurf des Haus-
haltsplans 2026 zur Kenntnis. Kämmerer Thomann erläuterte 
die Eckdaten des Haushalts und warnte: „Wir verlieren aus 
dem laufenden Betrieb zu viel Geld.“ Bis Ende 2029 ist laut 
Entwurf mit einem negativen Liquiditätsstand von rund 1,6 Mio. 
Euro zu rechnen. Gleichzeitig sind Investitionen von 11,2 Mio. 
Euro für den Neubau der Kindergärten Etzenrot und im Rück II 
erforderlich. Die Finanzierung erfolgt vollständig über Kreditauf-
nahmen.
Die CDU-Fraktion setzt sich für eine konsequente Konsolidie-
rung der Gemeindefinanzen ein. Auch unpopuläre Entschei-
dungen müssen getroffen werden, um langfristig handlungsfähig 
zu bleiben. „Die Lage ist ernst“, beschrieb CDU-Fraktionsvorsit-
zender Dr. Kußmann die Situation. Kämmerer Thomann erwähn-
te, auch Zuteilungen aus dem Sondervermögen des Bundes für 
Gemeinden entlasten gering. Es gelte deshalb, in den Haus-
haltsplanberatungen weitere Einsparmöglichkeiten zu finden. 
Die Hauptberatung findet bei der Klausurtagung im Rahmen der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung am 08.11.2025 statt.

Leitbild Waldbronn 2035+ – Gemeinsam in die Zukunft
Der Gemeinderat hat der Fortschreibung des Leitbilds 2025 zum 
neuen Leitbild Waldbronn 2035+ zugestimmt. Für uns ist das 
Leitbild ein zentraler Baustein für die strategische Weiterent-
wicklung unserer Gemeinde. Es bietet Orientierung für Entschei-
dungen, stärkt den Zusammenhalt und ermöglicht eine breite 
Beteiligung der Bürgerschaft.
Das Leitbild 2035+ setzt bewusst auf Mitwirkung: Bürgerinnen 
und Bürger, Kinder und Jugendliche, Gemeinderat, Verwaltung 
und weitere Akteure können ihre Perspektiven einbringen. Von 
der Einwohnerversammlung über Arbeitsgruppen bis hin zu di-
gitalen Beteiligungsformaten sollen möglichst viele Stimmen ge-
hört werden. Dies fördert die Transparenz und das Verständnis 
in der Bevölkerung für die Arbeit von Verwaltung und Gemein-
derat.
Die CDU-Fraktion hält den Leitbild-Prozess für besonders wert-
voll, da er realistische Handlungsoptionen mit Bürgerbetei-
ligung verbindet, aktuelle Herausforderungen wie Finanzen, 
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Flächenknappheit, Ehrenamt, Klimawandel, Digitalisierung und 
Demografie berücksichtigt und klare Prioritäten setzt.

Im Gegensatz zur CDU-Fraktion waren sich bei der Abstimmung 
im Gemeinderat nicht alle Fraktionen einig. Es gab zwei Enthal-
tungen und eine Gegenstimme. Insbesondere die Gegenstim-
me zeigt, dass manche Akteure den Wert des Leitbildprozes-
ses nicht vollständig erkennen. Die CDU-Fraktion hält dies für 
bedauerlich, da der Leitbild-Prozess die Gemeindeentwicklung 
nachhaltig unterstützt, Transparenz schafft und die Beteiligung 
der Bürgerschaft stärkt. Gerade die Ablehnung verkennt die 
Chance, durch gemeinsames Mitwirken realistische und zu-
kunftsfähige Maßnahmen für Waldbronn zu entwickeln.

Wir freuen uns darauf, dass viele Bürgerinnen und Bürger ihre 
Ideen einbringen und gemeinsam an der Weiterentwicklung 
Waldbronns arbeiten können. Das Leitbild 2035+ soll ein ver-
bindlicher Kompass sein, der die Handlungsfähigkeit der Ge-
meinde sichert und das Zusammenwirken von Verwaltung, Ge-
meinderat und Bürgerschaft stärkt.

CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat

Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger, Alex-
ander Kraft, Stephan Musler

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert

Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.

Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.

Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.

•	 Praxisworkshop am Ernährungszentrum für Eltern zum The-
ma Übergang von der Milch zum Brei

•	 Digitale Elternabende widmen sich im November dem The-
ma Aggression

•	 Das Schadstoffmobil kommt

Die IBB-Stelle im Landkreis Karlsruhe stellt sich vor
Kreis Karlsruhe. Die Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle (IBB) des Landkreises Karlsruhe ist eine 
unabhängige Anlaufstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen nach dem Psychisch-
Kranken-Hilfe-Gesetz (PsychKHG).
Sie informiert und berät über wohnortnahe Hilfs- und Un-
terstützungsmöglichkeiten, vermittelt bei Beschwerden 
zwischen psychisch kranken Menschen, Angehörigen und 
psychiatrischen Einrichtungen und bietet kostenfreie Be-
ratung.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten ehrenamt-
lich, unabhängig und unterliegen der Schweigepflicht. 
Eine Rechtsberatung erfolgt nicht. Die Entscheidung, wel-
che Hinweise und Empfehlungen angenommen und um-
gesetzt werden, liegt allein bei den Ratsuchenden bzw. 
Beschwerdeführenden.
Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises mit ent-
sprechendem Hilfebedarf erreichen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter unter
Kontakt
IBB-Stelle
Wolfartsweierer Straße 5
76131 Karlsruhe
Postanschrift:
Kriegsstraße 100
76133 Karlsruhe
0721 936 - 90 180 (Anrufbeantworter)
E-Mail ibb@landratsamt-karlsruhe.de

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Stadt Karlsruhe erlässt eine Allgemeinverfügung auf-
grund von Masern-Ausbruch

Kreis Karlsruhe. Als zuständige Infektionsschutzbehörde hat 
die Stadt Karlsruhe auf Grundlage der Einschätzung des Ge-
sundheitsamtes eine Allgemeinverfügung über das Betretungs-
verbot für Gemeindemitglieder sowie Besucherinnen und Be-
sucher des Christlichen Zentrums Karlsruhe (CZK) an deren 
Veranstaltungen erlassen. Grund dafür sind nachgewiesene Er-
krankungen an Masern. Mit der Verfügung soll die Verbreitung 
von Masern verhindert werden. Handlungsanweisungen und 
weitere wichtige Hinweise sind im Dokument der Stadt Karls-
ruhe nachzulesen unter Microsoft Word - 00CD0532.docx.

Verdacht auf Wolfsriss im Landkreis Karlsruhe be-
stätigt
Kreis Karlsruhe. Im Landkreis Karlsruhe hat sich der Ver-
dacht auf einen Wolfsriss im Albtal bestätigt. Wie das für 
die genetische Analyse zuständige Senckenberg Zentrum 
für Wildtiergenetik mitteilte, stammen die gesicherten Pro-
ben von einem Wolf aus der Alpenpopulation (Haplotyp 
HW22). Die amtliche Untersuchung war veranlasst wor-
den, nachdem am 16. Oktober in Karlsbad vier Ziegen tot 
aufgefunden worden waren.
Eine Amtstierärztin des Landratsamtes hatte die betroffe-
ne Weidefläche begutachtet. Zwei Tierkadaver sowie Tup-
ferproben wurden zur Untersuchung an das Chemische 
und Veterinäruntersuchungsamt Karlsruhe übergeben. Die 
genaue Identifizierung des individuellen Tieres steht aktu-
ell noch aus; entsprechende Analysen laufen weiter.
Das Landratsamt Karlsruhe steht in engem Austausch 
mit den zuständigen Fachstellen des Landes. Hinweise 
für das Zusammentreffen von Mensch und Wolf hat das 
baden-württembergische Umweltministerium zusam-
mengestellt unter https://um.baden-wuerttemberg.de/
de/umwelt-natur/biologische-vielfalt-und-mensch/arten-
schutz-und-management/wolf/verhaltenshinweise-beim-
zusammentreffen-von-mensch-und-wolf
Beobachtungen können direkt an die für das Wolfsmoni-
toring zuständige Forstliche Versuchs- und Forschungs-
anstalt Freiburg gemeldet oder per E-Mail an das Kreis-
jagdamt des Landkreises Karlsruhe (kreisjagdamt@
landratsamt-karlsruhe.de) übermittelt werden.

Öffentliche Infoveranstaltung zur Schließung der ärztlichen 
Bereitschaftspraxis Ettlingen

Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger zu einer öffentlichen Infover-
anstaltung ein. Anlass ist die Schließung der ärztlichen Bereit-
schaftspraxis in Ettlingen zum 30. November 2025.

Wann? Freitag, 14.11.2025, 18.30 Uhr.

Wo? Stadthalle Ettlingen, Friedrichstr. 14, 76275 Ettlingen

Die stv. Vorstandsvorsitzende der KVBW, Dr. Doris Reinhardt, 
wird darüber informieren, wohin sich Bürgerinnen und Bürger 
außerhalb der regulären Sprechstunde

wenden können und wie die 116117 sowie das telemedizinische 
Angebot funktionieren.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
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Soziale Einrichtungen

„Sucht betrifft uns alle – Hilfe auch!“
Am 13. November findet der 6. bundesweite Aktionstag Sucht-
beratung der Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen e. V. (DHS) 
statt. Mit diesem Aktionstag soll darauf aufmerksam gemacht 
werden, dass Abhängigkeit kein Randthema ist, sondern die 
ganze Gesellschaft betrifft.
Fast 10 Millionen Menschen in Deutschland leiden unter einer 
Abhängigkeitserkrankung – quer durch alle Altersgruppen und 
Schichten.
Wir Mitarbeitende der Suchtberatungsstelle in Ettlingen beraten, 
behandeln, begleiten, unterstützen und stabilisieren Abhängig-
keitskranke und deren Angehörige in Krisen sowie in dauerhaft 
herausfordernden Lebenssituationen.
Damit bieten wir für den südlichen Landkreis eine unverzicht-
bare Hilfe für suchtgefährdete und abhängigkeitskranke Men-
schen und ihre Angehörigen (Partner*nnen; Kinder; Arbeitskol-
leg*innen, usw.).
Motivation und Vermittlung: Wir sind unter anderem dafür zu-
ständig, Hilfesuchende ins medizinische Hilfesystem (stationä-
re oder ambulante Rehabilitation) überzuleiten. Wir motivieren 
Betroffene, diese Hilfsangebote wahrzunehmen und informieren 
über die verschiedenen Möglichkeiten.
Beratung und Begleitung: Durch die beratende und begleiten-
de Funktion wird eine Stabilisierung der Situation Betroffener er-
zeugt. Suchtberatung trägt also dazu bei, dass sich die Situation 
Hilfesuchender nicht verschlechtert.
Netzwerkarbeit: Wir sind Anlaufstelle für unterschiedliche An-
sprechpersonen und vermitteln zwischen unterschiedlichen In-
stitutionen. Das können z. B. Angehörige, Arbeitgebende oder 
Jobcenter sein.
Darüber hinaus kooperieren wir auch mit anderen Hilfestellen 
(wie z. B. dem Jugendamt) zur Erschließung von Angeboten.
Beziehungsqualität: Die vertrauensvolle Zusammenarbeit zwi-
schen Fachkräften und Klient*innen legt den Grundstein für eine 
gelungene und nachhaltige weiterführende Versorgung Betrof-
fener.
Falls Sie einen Beratungskontakt wahrnehmen möchten, sich 
für unsere Arbeit interessieren oder unsere Beratungsstelle mit 
einer Spende unterstützen möchten, kontaktieren Sie uns gerne 
per Telefon oder E-Mail.
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch 
auf unserer Homepage.
Kontakt:
Rohrackerweg 22
76275 Ettlingen
Tel.: 07243/215305
E-Mail: suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-ettlingen.de

Kulturring Waldbronn e.V.

Zwei weitere Veranstaltungen im November
Im November geht es beim Kulturring Schlag auf Schlag. An 

zwei weiteren Wochenenden gibt es ganz besondere, inspirie-
rende Veranstaltungen:

Samstag/Sonntag, 15./16.11.2025
Pfarrkirche St. Wendelin, Waldbronn-Reichenbach
„Guten Tag, Du Schöne“ – Das Foto- und Ausstellungspro-
jekt von Andrea Fabry – Mit Meteoriten-Gongkonzert von 
Pauline Fabry am 15.11.2025 um 16 Uhr
Es sind elementare Fragen, die die Ettlinger Fotografin Andrea 
Fabry im Verlauf der letzten 3 Jahre über 50 Frauen zwischen 
15 und 90 Jahren gestellt hat, Fragen zu Leben und Tod. Die 
daraus resultierende Ausstellung, bestehend aus Schwarz-
Weiß-Porträts der Frauen und ausschnitthaften Zitaten aus den 
Gesprächen, die Fabry mit ihnen geführt hat, ist als Wanderaus-
stellung angelegt.
Im November 2024 präsentierte Fabry das Projekt unter dem 
Titel „Guten Tag, Du Schöne“ als multimediale Ausstellung in 

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 30.09.2025
Reichenbach 6.057
Busenbach 5.741
Etzenrot 2.174
Gesamt 14.972

Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot: Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091

Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 1851371
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 6529507
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450
TigerVilla Waldbronn, Tel. 945450

Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern,
Kinder und Jugendliche, Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 515 5815
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis 
Karlsruhe, Ettlingen,
Tel. 07243 5495-0, Familien- und Lebensberatung, 
Schwangerschafts- und
Schwangerschaftskonfliktberatung, Beratung f. ältere Men-
schen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Hospiztelefon 
9383200 (info@hospizverein-kmw.de)
Frauen-Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 (= rund 
um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/Info-
Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 (donners-
tags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung u. 
Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr,
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefonseel-
sorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. Min.) 
Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Ehrenamt Börse Waldbronn aktiv, Telefon 67730 oder 946170
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt 
erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016
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der Karlsruher Kirche St. Stephan. Dafür stellte sie den Frauen 
jeweils vier Fragen zu den Themen Leben und Tod. Herausge-
kommen ist eine Hommage an das Leben, die deutlich macht, 
dass trotz unterschiedlicher Lebensläufe und verschiedener 
Altersstufen generationenübergreifend Einvernehmen darin be-
steht, ein selbstbestimmtes Leben führen zu können und am 
Lebensende nicht leiden zu müssen.
„Ich mag Frauen, die unterwegs sind, sich positionieren, Frauen, 
die nicht alles als gesetzt und vorgegeben hinnehmen, sondern 
ihr Leben in die eigenen Hände nehmen, es aktiv gestalten.“ 
Entstanden ist ein Kaleidoskop, das um Leben und Tod kreist 
und dabei die Vielgestaltigkeit des Lebens aufzeigt. Es entstan-
den sehr persönliche Einsichten in die Facetten des Lebens, die 
aus der Selbstreflexion gespeist sind, die deutlich machen, wel-
che Kraft Selbstwirksamkeit hat. Die Ausstellungen von Karls-
ruhe und Ettlingen wurden mit Waldbronner Lokalkolorit ange-
reichert.
Wenn Ihnen dieses Projekt gefällt und Sie möchten, dass es sol-
che Angebote auch weiterhin gibt, freuen wir uns über Ihre 
Spende. Ihre Spende dient zur Deckung der Kosten für dieses 
kulturelle Event und geht zu gleichen Teilen an die beiden Ver-
anstalter.

 
Murzarella und ihr gesangesfreudiges Team freuen sich auf 
Waldbronn� Foto: Murzarella

Sonntag, 30.11.2025, 18.00 Uhr, Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Jeder kennt Bauchredner, mit Murzarella alias Sabine Mur-
za erleben Sie die Kunst des Bauchgesangs. Murzarella singt 
nicht nur selbst, sie lässt ihre Puppen singen. Die preisgekrön-
te Bauchsängerin mit Wurzeln in Gelsenkirchen ist in all ihrer 
Vielseitigkeit– zwischen musikalischer Professionalität, deftigem 
Ruhrwitz und perfekter Bauchrednerkunst – vor allem eines: ein 
Phänomen.
Da gibt es Kalle, die Kanalratte und Heavy-Metal-Fan aus Wan-
ne-Eickel, Frau Adelheid, die Opern schmetternde Diva, und 
Dudu, den frechen Kakadu und Möchtegern-Schlager-Star. Die 
selbstbewussten Puppen genießen ihren Auftritt und lassen kei-
ne Gelegenheit aus, Murzarella die Show zu stehlen.
Ohne Mühe haucht Murzarella den Puppen herzerfrischende In-
dividualität und Leben ein. Sie sind das attraktive Highlight einer 
Show voller Rasanz und in bester Comedy-Manier. Mit ihren 
Puppen begibt sich Murzarella in witzige, wortgewaltige Dialo-
ge, unterbrochen von gelungener musikalischer Performance.
Alles ist live gesungen. Überzeugen Sie sich selbst und lassen 
Sie sich von dieser einzigartigen Show begeistern. Wetten, dass 
Sie anschließend glauben, Sie hätten wirklich singende Puppen 
erlebt?
www.murzarella.de
Tickets € 25,00 regulär/22,00 Mitglieder/15,00 Schüler, Studie-
rende

Weitere Termine
Dienstag, 06.01.2026 - 17.00 Uhr
Pfarrkirche St. Katharina, Waldbronn-Busenbach
Duo Cassard: „Pastorale“ – europäische Weihnachtsmusik 
zum Ausklang der Weihnachtszeit

Samstag, 21.02.2026 - 15.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Kindermitmachkonzert „Eine Reise um die Welt“
mit der Harfenistin Silke Aichhorn

Samstag, 21.02.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„Frohlocken leichtgemacht?!“
Kabarettistische Lesung mit Musik mit der Harfenistin Silke 
Aichhorn

Sonntag, 22.03.2026 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Dr. Lisa Federle und Bernd Kohlhepp „Das Leseerlebnis“

Samstag, 11.04.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Norman Bücher: 7 CONTINENTS – In 20.000 km um die Welt 
(Multivisionsvortrag)

Samstag, 25.04.2026 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Die LiBellen - Handgemachte Salonmusik modern interpre-
tiert - Frühjahrskonzert mit anschließendem Zusammen-
kommen im schönen Hof
Anna Toro (Querflöte), Eveline Dittmer (Geige), Carola Herz (Sa-
xophon), Erina Beutelspacher (Klavier) - mit Spezialarrange-
ments von Peter Lehel und Peter Schindler
(Eintritt frei - Spenden erbeten - reservieren Sie rechtzeitig Ihren 
Platz)

Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

 
� Plakat: Trägerverein Kinder- und  

Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Unsere Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Und am Samstag um 11 gibt’s wie immer eine kleine Vorlese-
geschichte!
Euer Lesetreff-Team
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Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Orchesterkonzert der Musikschule

 
� Plakat: Musikschule Ettlingen

Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Musikschule 
(Pforzheimer Str. 25), in der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2) 
und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Verwaltung der 
Musikschule auch telefonisch (07243/101-312) und per E-Mail 
(musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Abschied nach neun Jahren TigerBär-Zeit
Der Tageselternverein Ettlingen und südl. Landkreis Karlsruhe e. 
V. verabschiedet sich von Tagesmutter Sigrid Schiek aus dem 
TigerBär Waldbronn; nach neun Jahren engagierter Tätigkeit 
geht sie in den wohlverdienten Ruhestand.
Frau Schiek war in all den Jahren eine feste und geschätzte Be-
zugsperson für zahlreiche Kinder und Familien. Mit viel Herz, 
Geduld und großem Einfühlungsvermögen hat sie die Kinder im 
TigerBär begleitet, gefördert und liebevoll umsorgt. Stets hatte 
sie ein offenes Ohr – sowohl für die Kleinen als auch für die El-
tern – und hat mit ihrem Engagement das tägliche Miteinander 
bereichert.
Wir bedanken uns herzlich für die vertrauensvolle und langjährige 
Zusammenarbeit und wünschen Frau Schiek für ihren neuen Le-
bensabschnitt alles Gute, Gesundheit und viele schöne Momente.

 
Vorsitzende des TEVA. Bredl (re) mit Tagesmutter S. Schiek (li)
� Foto: TEV Ettlingen

Realschule Karlsbad

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Förderverein der Realschule Karlsbad e.v.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins der Realschule Karls-
bad e.v., die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am
Mittwoch, 19. November 2025 um 18:00 Uhr
in der Realschule Karlsbad im Raum 120 statt.
Top 1:	Begrüßung
Top 2:	 Jahresbericht
Top 3:	Kassenbericht
Top 4:	Entlastung des Vorstandes
Top 5:	� Ideen und Planung von Unterstützungsangeboten im lau-

fenden Schuljahr
Top 6:	Wahl bzw. Wiederwahl des Vorstandes
Top 7:	Verschiedenes
Klaus Arnold 1. Vorsitzende

Immer abwechselnd auf Seite 6

Waldbronner Unternehmerseite und 

Waldbronner Kinderseite
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Kindergarten Schwalbennest

 
	 Plakat: Förderverein_Die_Wilden_Vögel_e_V_

Partnerschaften

Sonne überm Viehmarkt (Fortsetzung)
Nach der Führung durch die Partnergemeinde und dem offiziel-
len Empfang wollten fast alle mitgefahrenen Waldbronner am 
Samstagnachmittag das Mont-Blanc-Massiv vor blauem Him-
mel genießen und deshalb ging es hoch in die Berge zu tüchti-
gen Spaziergängen, die uns Flachland-Menschen zum Teil ganz 
schön forderten. Ein gemeinsames Abendessen mit allen Gast-
gebern rundete den Tag ab.

 
� Foto: Freundeskreis

Am Sonntag ging es dann an die Arbeit. Auf dem Markt mit 
zahllosen Ständen sollten Waldbronner Bier und Brezeln nicht 
fehlen. Bier und Ofen herankarren, Stand einrichten, zapfen, 
backen, den – oh Schreck – kurzfristig kaputten Ofen wieder 
zum Laufen bringen, die Kunden bedienen – auf Französisch. 
Die jeweils vierköpfigen Teams hatten meist alle Hände voll 

zu tun. Wer gerade nicht beschäftigt war, bummelte über den 
alpenländischen Markt, kaufte Käse, Wurst, Kastanien und an-
dere Leckereien, ließ sich unterhalten von der Volkstanzgruppe 
Chamoshire und bezaubern von allerlei Getier: Hühner, Scha-
fe, Pferde, Esel. Nach der herzlichen Verabschiedung durch die 
Gastgeber waren in dem großen Reisebus gen Waldbronn nur 
noch müde Menschen, glücklich und erfüllt von den Erlebnissen 
des Wochenendes.

Einladung zum Stammtisch am Mi, 26. Nov.
Liebe Freunde,
sehen wir uns noch einmal in diesem Jahr bei einem gemütli-
chen Beisammensein? Seid alle herzlich eingeladen zu unserem 
Stammtisch am Mittwoch, 26. November ab 19 im Weinhaus 
Steppe. Eine spezielle Einladung geht an alle Mitreisenden beim 
diesjährigen Viehmarkt. Denn wir werden aus den vielen tollen 
Bildern, die wir haben, eine kleine, feine Auswahl zeigen.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und das 
Schwach stärken.“ Monatsspruch November, Hesekiel 34,16)
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 9. November, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Zentraler Regio-Gottesdienst, ev. Kirche Spielberg

Wochenspruch: Selig sind, die Frieden stiften; denn sie wer-
den Gottes Kinder heißen. (Matthäus 5,9)

Dienstag, 11. November
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring

Sonntag, 16. November, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst
12.15 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag, Gefallenenehrenmal 
Etzenrot

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Kleidersammlung Bethel, Montag, 10. bis Freitag, 14. Novem-
ber 2025 jeweils von 9 bis 12 Uhr, Dienstag, 11. November 2025 
von 16 bis 18 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Frauentreff, Donnerstag, 13. November, 10.00 Uhr
Probe Krippenspiel, Freitag, 14. November, 16.30 Uhr
Probe Bezirkschor, Samstag, 15. November, 10.00 Uhr
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
Macht mit beim Krippenspiel!
Liebe Mädchen und Jungs ab 6 Jahren wir brauchen euch! 
Macht mit! Wir laden euch herzlich ein, beim diesjährigen Krip-
penspiel dabei zu sein.
Die Proben finden immer freitags um 16.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindezentrum, Goethestr. 8 statt.
Probentermine: 14., 21. und 28. November sowie 5., 12. und 19. 
Dezember.
Generalprobe: 23. Dezember, 10.00 Uhr
Musikalisch betreut werdet ihr von gleich zwei Profimusikerinnen 
unserer Kirche, nämlich Bettina Horsch und Sonja Hlaváč-Matias.
Meldet euch gleich an, entweder beim Pfarramt, Tel. 61679 oder 
direkt bei Bettina Horsch,
Tel. 0152/53 38 39 79.
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Kleidersammlung für Bethel 2025
Von Montag, 10. bis Freitag, 14. November 2025 jeweils von 9 
bis 12 Uhr sowie
Dienstag, 11. November 2025 von 16 bis 18 Uhr
Bitte nur gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe. Keine 
Bettwäsche, Tischwäsche, Handtücher etc. Bethel hat keine 
Lagerkapazitäten mehr. Kleidersäcke liegen im Gemeindezent-
rum zum Mitnehmen bereit. Bitte keine Kleidersäcke außerhalb 
der Sammelzeiten abstellen und keine Kartons verwenden (wer-
den nicht mitgenommen).

Bürozeiten
Am 13. November ist das Pfarrbüro wegen Fortbildung ge-
schlossen.
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Impressionismus in Deutschland. Max Liebermann und 
seine Zeit -Ausstellungsführung im Museum Frieder Burda
Mit der neuen Ausstellung widmet sich das Museum einer der ein-
flussreichsten Bewegungen der europäischen Kunstgeschichte – 
und dem Maler, der ihr in Deutschland zum Durchbruch verhalf. 
Max Liebermann (1847–1935) gilt als Wegbereiter des deutschen 
Impressionismus, dessen lichtdurchflutete Bildwelt bis heute fas-
ziniert. Gezeigt werden ikonische Arbeiten von Max Liebermann, 
Lovis Corinth, Max Slevogt und Fritz von Uhde, ergänzt um zahl-
reiche Werke weiterer Malerinnen und Maler, deren Beitrag zum 
Impressionismus es neu zu entdecken gilt.
Durch die Ausstellungsführung am Vormittag gibt es die Mögli-
ckeit, noch im vorweihnachtlichen Baden-Baden zu verweilen.
Termin: Dienstag, 9. Dezember 2025, 11.00 Uhr
Treffpunkt: Foyer des Museums, um 10.45 Uhr
Gebühr: 20 € für Eintritt und Führung
Anmeldung: Heike Heuer, Tel. 07243/67943

Gott und die Welt

Pilgerreise 2026 - Auf den Spuren von St. Martin
Termin: Sonntag, 7., bis Sonntag, 14. Juni 2026
Unsere Reise führt uns auf den Spuren von St. Martin nach 
Tours, Poitiers, Orléans und Chartres. Wir besichtigen dabei 
auch die bekanntesten Schlösser entlang der Loire.
Kosten: im Doppelzimmer pro Person
1769,00 € bei 45 Teilnehmern
1779,00 € bei 40 Teilnehmern
1786,00 € bei 35 Teilnehmern
1795,00 € bei 30 Teilnehmern
Einzelzimmerzuschlag 305,00 Euro
Anmeldung: bis spätestens 10. Februar 2026
Flyer mit ausführlichen Infos zur Reise und Anmeldeformulare 
liegen in den Kirchen aus. Ebenso können der Flyer mit ausführ-
lichen Infos zur Reise und das Anmeldeformular auf der Home-
page heruntergeladen bzw. bei bartberger@sewk angefordert 
werden.
Mit der Anmeldung wird eine Anzahlung von 350 Euro/Person 
fällig.

Lebensziel „Seelisches Wohlbefinden“ - Glückskurs ab 
November
Die Suche nach unserem „seelischen Wohlbefinden“ oder 
„Glück“ begleitet uns ein Leben lang und so bietet der Glücks-
kurs Erwachsenen (ab 18 Jahren bis 100) die Möglichkeit, die 
eigene Persönlichkeit zu stärken und neue Wege zu ganzheit-
lichem Wohlbefinden zu finden.
INFOVERANSTALTUNG:
Do 06. November um 18 Uhr,
SAG-Raum im Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach.
ANMELDUNG: huth.christiane@sewk.de „Glückskurs Herbst 
2025“

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 08.11.2025
08:00Langensteinbach 30minütige Stille Anbetung, anschl. 
Laudes
08:30BusenbachMarianisches Morgenlob
18:30ReichenbachVorabendmesse mit Segnung des Gold-Ju-
belpaares Se Yon und Helmut Anderer
So, 09.11.2025 - Jugendsonntag
08:00Langensteinbach 30minütige Stille Anbetung, anschl. 
Laudes
10:00Langensteinbach Hl. Messe, anschließend Begegnung
12:00Langensteinbach Taufe von Jakub Pijanowski, Langen-
steinbach
17:00Langensteinbach St. Martin Feier mit Laternenumzug
Mo, 10.11.2025
08:45BusenbachGebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00ReichenbachMorgengebet
15:00BusenbachAndacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30BusenbachWortgottesdienst, gestaltet von der Frauen-
gemeinschaft
18:30ReichenbachAnliegengebet
Di, 11.11.2025
18:30BusenbachHl. Messe, anschl. Nikolausverkauf der Minis-
tranten
19:00Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit
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Mi, 12.11.2025
18:30ReichenbachENTFÄLLT - Hl. Messe
Do, 13.11.2025
15:30IttersbachÖkum. Gottesdienst im Seniorenhaus
18:30Langensteinbach Hl. Messe
Fr, 14.11.2025
15:00ReichenbachKreuzwegandacht
16:00SpielbergWortgottesfeier im Seniorenhaus
18:00Ettlingen-Stadt „Aufeinander-zu-Gottesdienst“ in St. 
Martin
18:30SpielbergHl. Messe
Sa, 15.11.2025
18:30BusenbachVorabendmesse, anschl. Nikolausverkauf der 
Ministranten
33. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 16.11.2025 - Diaspora-Kol-
lekte
10:00EtzenrotHl. Messe
12:00Langensteinbach Gedenkfeier zum Volkstrauertag, 
Friedhof
12:15EtzenrotGedenkfeier zum Volkstrauertag am Gefalle-
nenehrenmal

 
� Plakat: M. Bartberger

Angebot für Kinder und Jugendliche

Sternsingeraktion 2026
Werde Königin und König
Liebe Kinder und Jugendliche, habt ihr Lust, Sternsinger/in zu 
werden und Gutes zu tun? Anfang Januar 2026 machen wir uns 
in Waldbronn und Karlsbad auf den Weg: Als Drei Könige sam-
meln wir singend Spenden für Kinder in den armen Ländern die-
ser Erde und machen deutlich: Wir haben eine Verantwortung 
gegenüber der Welt.
So funktioniert Sternsingen
• Mindestalter: Schulkinder (teilweise auch Kindergartenkinder).
• �Zusammen mit drei anderen Kindern bist du in einer Stern-

singergruppe zwischen 2. und 6. Januar in Waldbronn (genaue 
Aktionstage bitte erfragen) unterwegs.

• �Unter dem Motto „Segen bringen, Segen sein“ gehen wir in 
einigen Orten von Haus zu Haus und bringen den Menschen 
Gottes Segen für das neue Jahr. In manchen Orten besuchen 
wir die angemeldeten Haushalte. Die Anmeldung ist jedes Jahr 
neu erforderlich!

• �Wir stehen zu bestimmten Zeiten an verschiedenen Segens-
stationen, an denen wir Dreikönigsgrüße verteilen und Spen-
den sammeln.

Wenn Du Lust und Zeit hast, als ein König ein Teil der Sternsin-
geraktion in unserer Kirchengemeinde zu sein, dann melde dich 
bitte bei den Verantwortlichen in den jeweiligen Orten.

Verantwortliche und Sternsingertreffen
Busenbach: Eva Schöffler und Franzi Schmedding 0160 
99440070
1. Treffen: Sa 22. Nov, 9.30 Uhr, DRK-Raum
Etzenrot:
Andrea Anderer 07243 69883
Reichenbach:
Jannik Becker 0170 9764331
Gesamtverantwortung:
Thomas Ries, Pastoralreferent

Erstkommunion

Hl. Messe für Erstkommunionfamilien
Zur hl. Messe für Erstkommunionfamilien und alle Groß und 
Klein sind auch alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Mi 19. Nov., 17 Uhr St. Wendelin Reichenbach, anschl. Begegnung

Firmung

Stationentag der Firmvorbereitung
Sa 09. November
12.30 Uhr
Pfarrzentrum Reichenbach
für alle Firmandinnen und Firmanden

Firmnovene
täglich Do 20. bis Fr 28. Nov.
21.00 Uhr
kath. Kirche Langensteinbach
Nach alter kirchlicher Tradition beten wir an den neun Tagen 
(Novene) vor der Firmung in besonderer Weise für die jungen 
Menschen und bitten um die Gaben des Heiligen Geistes. Die 
Novene findet jeweils als Tagesabschluss statt. Sie, liebe Ge-
meindemitglieder, alle Firmandinnen und Firmanden und alle, 
die ihnen nahe stehen, sind dazu herzlich eingeladen.

Ministranten SEWK
Weihnachtsmannfreie Zone
Liebe Gemeindemitglieder,
auch 2025 beteiligen sich die Ministranten Busenbach wieder an 
der Aktion „Weihnachtsmannfreie Zone“ und bieten Ihnen den 
„echten“ Schokoladen-Nikolaus aus fair gehandelter Schokola-
de ab dem 11. November nach den Gottesdiensten in Busen-
bach für 2,50 € zum Kauf an.
Bitte unterstützen Sie diese Aktion und die Ministrantenarbeit 
mit Ihrem Kauf.

Minis Waldbronn present
Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
So 16. November
16.00 Uhr
KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung: Email: fabienne@k-axtmann.de

Meditatives Tanzen
Do 20. November
20.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
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STILLE macht wach und setzt in Bewegung.
November, eine Zeit, die uns in unser Inneres zieht, Stille, Ruhe 
... zu halten im Verarbeiten des Gewesenen.
Herzliche Einladung, diese Aspekte in meditativen Tänzen aus-
zudrücken.

Kirchliche Seniorenarbeit

Seniorennachmittag entfällt
Der für Donnerstag, 20. November geplante Seniorennachmit-
tag entfällt.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Bitte melden Sie sich bis zum Sonntag davor an entweder 
per Mail an mahlzeit@sewk.de oder Tel. bei Anita Selinger 
(07243 67064) bzw. Sandra Rabsteyn (07243 69372)

Röm.-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn • Tel. 07243 652340 • www.kkwk.de

Am 2. Mittwoch im Monat

12. November 25
Wir essen um 12:30 Uhr
im Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 6, 76337 Waldbronn

 
� Plakat: Mirjam Bartberger

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Nikolaus-Aktion am 6. Dezember
Wie in den letzten Jahren bietet die Kolpingsfamilie Reichen-
bach am 6.Dezember ihre Nikolaus-Aktion in allen drei katholi-
schen Kirchen in Waldbronn, der Kapelle in Busenbach und dem 
kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis in Reichenbach an.
Anmeldungen sind ab 13.11. online unter www.kolping-rei-
chenbach.de oder www.kkwk.de/downloads möglich.

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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Adventssingen am 2. Advent

 
� Plakat: Kolping Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
07.11. offener Treff
14.11. offener Treff
21.11. offener Treff

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Patrozinium in Busenbach mit Wiedereröffnung Pfarrheim
Liebe Gemeindemitglieder,
wir laden Sie herzlich zum Festgottesdienst an Patrozinium, So 
23. November um 9.30 Uhr mit anschließender Wiedereröffnung 
und Segnung des Pfarrheims ein. Es werden u. a. Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen angeboten.
Kuchenspenden können ab 8.30 Uhr im Pfarrheim abgegeben 
werden.
Wir freuen uns auf Sie.
GT Busenbach
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Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Wortgottesdienst
Montag, 10. November, 18.30 Uhr
Pfarrkirche St. Katharina Busenbach
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Gottesdienst, gestal-
tet von der kfd.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Ihre kfd

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 16. November, 11.00 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Kath. Frauengemeinschaft Etzenrot
Termine
Hl. Elisabeth von Thüringen
Freitag, 21. November, 18.30 Uhr
Ort: Herz Jesu Etzenrot
Wir laden Sie herzlich zur hl. Messe zum Gedenken an die hl. 
Elisabeth von Thüringen ein. Im Gottesdienst gedenken wir der 
verstorbenen
Mitglieder der Frauengemeinschaft. Die Türkollekte wird für ein 
soziales Projekt verwendet.
Adventsbasar:
Bitte vormerken: Adventsbasar am Sonntag, 23. November 2025.
Ihre Frauengemeinschaft Etzenrot

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag den 09. November 2025 um 09.30 Uhr in Langen-
steinbach sowie am
Mittwoch, den 12. November 2025 um 20.00 Uhr in Ittersbach 
findet jeweils ein
Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 06.11. bis 12.11.2025

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 
15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 
14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 
14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 
10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 
15:00 - 18:00 U14 Treff: 
Kürbiskopf-Muffins
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 
15:00 - 18:00 Kinder Treff: 
Muffin-Konditorei
18:30 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere 
Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

 
Kinder Treff: Muffin-Konditorei
� Foto: Jugendtreff Waldbronn

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

Blutspende

 
� Plakat: DRK Blutspendedienst

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

DLRG sichert Eishockeyspiele des ERC
Auch in diesem Winter übernimmt unsere DLRG-Ortsgruppe 
wieder die sanitätsdienstliche Absicherung der Eishockey-Spie-
le des ERC Waldbronn im Eistreff. Ausgerüstet mit einem Notfall-
rucksack - und natürlich Spikes - stehen jeweils zwei Sanitäter 
am Spielfeldrand bereit, um bei Bedarf Hilfe leisten zu können. 
Wir freuen uns auf eine spannende und erfolgreiche Saison für 
den ERC mit hoffentlich wenigen Verletzungen.

 
� Foto: DLRG Waldbronn
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Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Honduras-Reise: Ein Besuch, der berührt (Fortsetzung)
Unser Vorstandsmitglied Wilfried vor Ort im Kinderhaus Rosa 
Maria
Wilfried und seine Frau Edith sind nun schon fast drei Wochen 
in Honduras und wohnen in dieser Zeit im Projekt, um direkt 
bei den Kindern zu sein und deren Alltag mitzuerleben. Sie füh-
ren Gespräche mit den Kindern, dem engagierten Personal im 
Kinderhaus, den Lehrkräften an den Schulen und den Verant-
wortlichen des Projekts. Da beide fließend Spanisch sprechen, 
erhalten sie schnell einen tiefen Einblick in den Alltag vor Ort 
– und können direkt dort helfen, wo es gerade nötig ist: sei es 
um Reparaturen zu veranlassen oder Neuanschaffungen direkt 
zu tätigen. Ob bei der Hausaufgabenbetreuung, beim Deutsch-
unterricht an der Schule, beim Backen im Kinderhaus oder Ein-
kaufen auf dem Markt – Wilfried und Edith sind mitten im Ge-
schehen und lassen sich alles genau zeigen.
Als Fazit betont Wilfried am Ende der Reise:
„Die Leute hier machen eine super Arbeit, allen voran Meri und 
Augustin und Fernando. Aber auch die ‚Tanten‘, die die Kinder 
betreuen, sowie das Personal wie Israel, der Fahrer, oder Natali, 
der Hausmeister. […] Die Kinder und das Erbe von Rosamaria 
liegen ihnen am Herzen. […] Alle hier sind glücklich darüber, 
dass sie uns ihre Probleme in ihre Sprache schildern können 
und wissen und hoffen, dass sie unsere Unterstützung haben!“
Wir vom Vorstand sind unendlich dankbar, dass Wilfried und 
Edith diese weite Reise auf sich genommen haben! Diese Reise 
hat uns einmal mehr gezeigt, wie wichtig und wirksam unser 
Engagement ist – und dass unsere Unterstützung in Honduras 
auch ankommt.

 
Gruppenfoto im Kinderhaus� Foto: CNRM

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch Ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Benefizveranstaltung
In Zusammenarbeit mit dem Kulturring Waldbronn veranstal-
ten wir eine Multimedia-Ausstellung mit einem Gong-Kon-
zert der Künstlerinnen Andrea und Pauline Fabry. Beginn am 
Samstag, dem 15.11.2025 um 15:00 Uhr und mit der Ausstel-
lung auch noch am Sonntag, dem 16.11.2025.
Weitere Details hierzu sind auf unserer Homepage unter  
www.hospizverein-kmw.de zu lesen.

 
	 Plakat: Andrea Fabry

Wir freuen uns über hoffentlich viele Besucher, der Eintritt ist frei, 
Spenden sind jederzeit willkommen.

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Eltern-
teil, von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen 
Familie (evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch 
entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter 
dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die 
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Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen 
Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind trans-
generationell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne 
Vater aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen Fa-
milien stammen 90 % aller Ausreißer und obdachlosen Kinder!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer, Sozio-
loge
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt.
2. Dazu gibt es auch ein Tagesseminar. Es findet jeden vierten 
Sonntag im Monat von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Kontakt: Ina 
Leibeck, 07236-2799821, und Stefanie Longin, 0176-42031741.

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad
--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Unsere Gruppen
3.–4. Klasse Cygnus: Elmar Neumeister 0176/43667549
6.–7. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
8. Klasse Lupus: Nico Unterberg, 0160/1697637

Termine für 2025
13.12.25 Wintersonnenwende
02.01.–06.01.25 Winterlager
Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Jedes Kind verdient ein Weihnachtsgeschenk.
Unter dem Motto „Jedes Kind 
verdient ein Weihnachtsge-
schenk“ packen wir Geschen-
ke für bedürftige Kinder aus 
unserer Region.

Weitere Abgabetermine in 
Waldbronn und Karlsbad:
Donnerstag, 06. November 
2025 in Waldbronn:
Auf dem Kurpark-Parkplatz 
(gegenüber Etzenroter Str. 11) 
um 18.45 Uhr
Freitag, 07. November 2025 in 
Langensteinbach:
Hauptstraße 48 (beim Hähn-
chenstand) um 18.45 Uhr
Donnerstag, 13. November 
2025 in Waldbronn:
Auf dem Kurpark-Parkplatz 
(gegenüber Etzenroter Str. 11) 
um 18.45 Uhr

 
� Plakat: Pfadfinderstamm 

Cherusker e. V.

Freitag, 14. November 2025 in Langensteinbach:
Hauptstraße 48 (beim Hähnchenstand) um 18.45 Uhr

Sie können an keinem der Termine?
Dann schicken Sie uns bitte eine E-Mail an info@pfadfinder-
cherusker.de, damit wir einen individuellen Termin vereinbaren 
können.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Gemeinsam machen wir 
es möglich, dass auch bedürftige Kinder an Weihnachten 
beschenkt werden.
Weitere Informationen unter
 https://www.pfadfinder-waldbronn.de/weihnachtsaktion-2025.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Bewässerung
Reinigen und Frostsicher machen
Die trockene Jahreszeit ist Ende Oktober meist vorbei und die 
Bewässerungsgeräte können gereinigt werden. Gießgeräte, 
Schläuche und Tropfbewässerungsleitungen werden von gro-
bem Schmutz befreit und mit klarem Wasser gespült. Ablage-
rungen oder Verstopfungen sind aus den Sprinklerköpfen mit 
einer kleinen Bürste zu entfernen oder indem Sie das Wasser 
mit etwas Drück durch die Düsen laufen lassen. Wer mit kalk-
haltigem Wasser gießt, kann mit Zitronensäure spülen, wie sie 
auch im Haushalt zum, Entfernen von Kalkablagerungen genutzt 
wird. Gießköpfe können zum Entkalken in Zitronensäure-Lösung 
eingelegt werden. Hierzu entsprechend geeignete Handschuhe 
und Gefäße verwenden. Filter der Tropfbewässerung sind nach 
Bedienungsanleitung zu reinigen, ebenso Steuerungsgeräte. 
Nach dem Trocknen werden die Geräte frostfrei im Schuppen 
oder Keller verstaut. Da Wasser immer öfter zum knappen Gut 
wird, sollte die Bewässerung im Hausgarten effizient gestaltet 
werden. Instand gehaltene Geräte bzw. Schläuche vermeiden 
Tropfstellen, eine Zeitschaltuhr verhindert, dass die Bewässe-
rung zu lange läuft oder vergessen wird.

Nicht Schneiden
Schutz für empfindliche Pflanzen
Falls Sie noch größere Mengen Zweige und Äste im Garten 
liegen haben, können Sie diese jetzt häckseln und als dicke 
Mulchschicht um den Wurzelbereich empfindlicher Pflanzen ge-
ben. Vor allem frisch im Herbst gepflanzte Gehölze profitieren 
von der wärmenden Schicht. Herbstblüher wie Aster, aber auch 
Gräser, sollten Sie nach der Blüte nicht zurückschneiden. Ihre 
verbliebenen Stängel sind ein guter Winterschutz. Vielen medi-
terranen Stauden hilft eine dicke Decke aus Laub, besser durch 
den Winter zu kommen. Achten Sie darauf, dass die Laubdecke 
selbst, aber auch die Pflanzen unter der Abdeckung locker ge-
nug sind, um Luftzirkulation zu gewährleisten. Damit die verhol-
zenden Kräuter wie Rosmarin, Salbei oder Ysop den Winter gut 
überstehen, sollten ab sofort keine Triebe mehr abgeschnitten 
werden.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Kleintierzuchtverein C573 Busenbach e.V.
Zu unserer Kirwe und Lokalschau laden wir die gesamte Bevöl-
kerung Waldbronns, alle Kurgäste, sowie Freunde und Gönner 
des Vereins aus nah und fern recht herzlich ein.

08. und 09. November Kirwe mit angeschlossener Lokal-
schau beim Kleintierzuchtverein Busenbach
Auf unserem Vereinsgelände am Waldsaum hinter der Kapelle.
Beginn an beiden Tagen ab 11 Uhr.
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Verbinden Sie Ihren Spaziergang mit Ihren Freunden und Be-
kannten mit einem gemütlichen Stelldichein bei uns.
Genießen Sie aus unserer bekannt guten Küche Spezialitäten 
wie z.B. Leberspätzle, Schlachtplatte oder Hähnchen oder las-
sen Sie sich auch mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen ver-
wöhnen.
Im großen Zelt findet unsere Lokalschau statt, in dem Geflügel, 
Kaninchen und Ziergeflügel in verschiedenen Rassen und Far-
benschlägen zu sehen sind.
Verbringen Sie einige schöne Stunden bei uns.
Kleintierzuchtverein Busenbach

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Erfolgreiche Lokalschau in Reichenbach
Wieder einmal waren wir bei der gemeinsamen Lokalschau 
mit unseren Zuchtfreunden des Kleintierzuchtvereins Reichen-
bach mit unseren ausgestellten Tieren erfolgreich. Der Verein 
gratuliert den Preisträgern recht herzlich zu ihren Erfolgen bei 
der diesjährigen Lokalschau und wünscht ihnen weiterhin viel 
Erfolg bei ihren Züchtungen. Ein herzliches Dankeschön auch 
allen Besucherinnen und Besuchern der Lokalschau. Ein beson-
derer Dank gilt unseren Zuchtfreunden des Kleintierzuchtvereins 
Reichenbach für die Ausrichtung der schönen und gelungenen 
Lokalschau.
Vorankündigung: Am 28. November 2025 ab 18 Uhr findet wie-
der unser Glühweinfest bei der Wiesenfesthalle in Waldbronn-
Etzenrot statt. Wir freuen uns schon heute über zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher.

Kulturverein Soundcheck One e.V.

Motorjesus + Support: Lost Sanctuary
Motorjesus – Streets of Fire Tour im Soundcheck One
Der Asphalt glüht wieder: 
Motorjesus bringen ihren 
High-Octane Heavy Rock 
nach Waldbronn! Mit druck-
vollen Riffs, viel Energie und 
Songs aus ihrem kommenden 
Album liefern die Rheinländer 
einen Abend voller Adrenalin 
und Rock’n’Roll.

Als Special Guest sind Lost 
Sanctuary aus Bremen dabei 
– Heavy Metal pur mit Einflüs-
sen von klassischem Metal bis 
modernem Thrash.

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

CONCORDIA Zeitreise am 16.11. im Kurhaus
Keine Geringeren als die aus Funk und Fernsehen bekannten 
Mainzer Hofsänger („Mainz bleibt Mainz“) legten kürzlich auf 
Ihrer Tournee einen Stopp in Waldbronn ein und brannten im 
Kurhaus ein Feuerwerk an Musicals, Hits und Evergreens ab. 
Grund dieses prominenten Besuches war der 150. Geburtstag 
der CONCORDIA in diesem Jahr.
In wenigen Tagen ist bereits das nächste Event im Jubiläumsjahr 
angesagt. Am 16.11. wird es im Kurhaus eine gespielte, gesun-
gene und getanzte Zeitreise durch 150 Jahre Vereinsgeschich-

 
� Plakat: Wayne Beselt

te geben. Mitwirkende sind aktuelle und auch viele ehemalige 
Aktive des Vereins. So wird den Besuchern von der Vereins-
gründung, wie man sie sich im Jahr 1875 vorstellen konnte, der 
Geburtsstunde des Knabenchores, dem 100-jährigen Jubiläum 
mit Heino als Stargast, dem Papstbesuch, der Entstehung des 
Frauenchores bis hin zu Aktivitäten in den letzten 25 Jahren wie 
die Mamma-Mia-Aufführungen und das gemeinsame Konzert 
mit der Lyra eine ganze Menge an großen Ereignissen in der Ver-
einsgeschichte geboten.
Lassen Sie sich dieses weitere Highlight im Jubiläumsjahr nicht 
entgehen und freuen Sie sich auf einen tollen Abend!

 
� Plakat: GV Concordia

AccoMusica e.V.

„Konzert im Herbst“ im Kurhaus Waldbronn
So verschieden wie die Farben und Stimmungen des Herbstes 
sind die musikalischen Stilrichtungen, die AccoMusica beim

Konzert im Herbst
Sonntag, 23. November

17 Uhr
Kurhaus Waldbronn

erklingen lässt: Originalmusik, Tangos und Filmmusik.
Mit den „Harlekinaden“ von Adolf Götz präsentiert das 1. Or-
chester einen Teil des Wettbewerbsprogramms, mit dem es im 
Mai am 14. World Music Festival in Innsbruck teilgenommen hat 
und eine ausgezeichnete Wertung erhielt. Auch das Wertungs-
stück des Jugendorchesters, die „Suite Contraire“ von Hermann 
Illenberger, wird zu hören sein. Unser musikalischer Nachwuchs 
überzeugte bei seiner ersten Teilnahme an diesem weltweit 
größten Wettbewerb für Akkordeonorchester ebenfalls mit einer 
ausgezeichneten Leistung.
Daneben bildet der Tango einen Schwerpunkt des Konzerts. Wie 
vielfältig diese Musikgattung sein kann, beweisen das Ensemble 
AccoMusica und das Jugendorchester im ersten Konzertteil.
Auch sinfonische Akkordeonmusik steht auf dem Programm, u. a. 
„Das Boot“, eine Reminiszenz an Klaus Doldinger, der damit Film-
musikgeschichte geschrieben hat. Ein weiterer Höhepunkt wird 
sicherlich wieder das „Große Finale“, bei dem über 40 Musikerin-
nen und Musiker aller Altersstufen gemeinsam musizieren.
Unter der Leitung von Uwe Müller spielen das Jugendorchester 
und 1. Orchester, teilweise zusammen mit dem 2. Orchester und 
dem Malscher Akkordeon Ensemble.
Das Konzert im Kurhaus Waldbronn beginnt um 17 Uhr, Saal-
öffnung ist ab 16 Uhr. Eintrittskarten zu 10 € (ab 14 Jahren) sind 
an der Konzertkasse im Kurhaus erhältlich.
Alle Musikfreunde sind herzlich eingeladen!
www.accomusica.de
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Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3 Mona-
ten, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Musimo) ab 
3½ Jahren, unserer Musikalischen Grundausbildung auf der Me-
lodica ab 5 Jahren oder am Akkordeonunterricht ab ca. 6 Jah-
ren? Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie uns: Tel. 07202-
40071 od. 0171-8211861. E-Mail: Unterricht@accomusica.de

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Musikalische Umrahmung der Heiligen Messe
Feierlich umrahmte das 1. Orchester an Allerheiligen den Got-
tesdienst und gedachte somit der lebenden und verstorbenen 
Mitglieder und Freunde des Harmonikaring Busenbach. Unter 
der Leitung von André Thoma sorgten die Musiker*innen mit 
einfühlsamen Klängen für eine feierlich/besinnliche Atmosphä-
re. Sowohl die sakralen wie auch die melodischen Musikstücke 
unterstrichen den Charakter des Hochfestes. Die Gottesdienst-
besucher*innen dankten mit viel Applaus.

- Jugendabteilung -

Viel Erfolg beim Akkordeon-Wettbewerb!
Bald ist es so weit: Am kommenden Samstag nehmen einige 
unserer Kinder und Jugendlichen am Landesmusiktag in Filder-
stadt teil. Sie treten sowohl als Duo als auch im Ensemble an 
und haben in den letzten Wochen fleißig geübt, um ihr Können 
zu zeigen.
Wir freuen uns sehr über ihr Engagement und ihren Einsatz und 
wünschen allen Teilnehmenden viel Spaß, Erfolg und natürlich 
jede Menge Freude an der Musik!
Euer Jugendteam

 
� Plakat: HRB

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
•	 Am Freitag, den 14.11.2025 findet um 18:00 Uhr in unserem 

Proberaum der diesjährige Ehrungsabend für unsere Ver-
einsehrungen statt.

•	 Am 29.11. werden wir mit einem Stand und dem Spielen 
weihnachtlicher Weisen durch verschiedene Formationen 
am Nikolausmarkt teilnehmen.

•	 Am 03.12.2025 werden wir den „Lebendigen Adventska-
lender“ mitgestalten.

Und im nächsten Jahr:
•	 Am Samstag, 10.01.2026., werden wir in der St.-Katharina-

Kirche in Busenbach ein Kirchenkonzert spielen. Freuen Sie 
sich jetzt schon auf ein stimmungsvolles Konzert.

•	 Notieren Sie sich schon mal: 17.05.2026 Konzert im Spey-
rer Dom unter Teilnahme des MVE.

•	

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Terminvorschau:
14.-15.11. 2025	 Probewochenende Jugendorchester
21.-23.11.2025	 Probewochenende Hauptorchester
29.11.2025	� Auftritt Nikolausmarkt beim Rathausmarkt 

Waldbronn
06.12.2025	 Nikolausfeier der Jugend
20. + 21.12.2025	 Konzert zur Weihnachtszeit
24.12.2025	 Weihnachtslieder auf dem Friedhof
29.12.2025	 Après-Ski-Party
24.01. + 31.01.2026	 Prunksitzungen

 
� Plakat: MVL Lyra Reichenbach

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Überraschende Punktgewinne der TSV - Senioren
Nach dem 3:0 - Derbyerfolg über den SV Spielberg gelang 
unserer 1. Mannschaft beim Gastspiel in Mühlhausen eine wei-
tere Überraschung, denn bei den Mühlhausenern, die im Falle 
eines Sieges die Tabellenführung übernimmen hätten, holte die 
Ruppenstein - Elf ein völlig verdientes 2:2 - Unentschieden und 
bleibt damit weiterhin Tabellenzehnter. Nach einer ausgegli-
chenen Anfangsphase gingen die Platzherren in der 16. Minute 
in Führung, doch wenig später glückte Nick Huditz der Aus-
gleich. In der 29. Minute trafen die Gastgeber erneut, und bis 
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zum Halbzeitpfiff tat sich nicht mehr allzuviel, wobei die Partie 
spieltechnisch sehr ansprechend war. Kurz nach Wiederanpfiff 
wurde Lennart Stamm im Strafraum gelegt und Fabio Scherer 
ließ sich die Chance vom Punkt nicht nehmen und sorgte für 
den Ausgleich. In der Folgezeit verlief das Geschehen weiterhin 
relativ ausgeglichen, sodass das 2:2 am Ende dem Spielverlauf 
entsprach.
Am nächsten Sonntag bestreitet der TSV das letzte Heimspiel in 
diesem Jahr, Gegner ist die mitbedrohte SG HD - Kirchheim, der 
Anstoß erfolgt um 15 Uhr.
Auch die 2. Mannschaft feierte ein Erfolgserlebnis, denn beim 
Tabellendritten VfB Grötzingen erkämpfte man sich ein verdien-
tes 1:1 - Unentschieden. Obwohl die Mannschaft durch den 
Sieg Beiertheims die Rote Laterne übernahm, zeigt die Mann-
schaft, dass sie durchaus mithalten kann, wenn sie personell 
nicht auf dem Zahnfleisch geht. In Grötzingen standen sieben 
A - Junioren in der Startelf, die durch ihre Unbekümmertheit 
überzeugten und den Platzherren auch körperlich Paroli bieten 
konnten. Es klappte noch längst nicht alles, doch in dieser Ver-
fassung kann die Elf den Klassenerhalt durchaus schaffen. Nach 
der TSV - Führung durch Friedrich Scherf in der 69. Minute hielt 
man den Angriffen der Gastgenber lange stand, doch in der 84. 
Minute gelang den Grötzingern dann noch noch der verdiente 
Ausgleich.
Die 2. Mannschaft spielt am kommenden Sonntag bereits um 
12.30 Uhr zu Hause gegen die 2. Mannschaft des FV Ettlingen-
weier.

Junioren:
Wegen der Ferien stand für die TSV - Junioren lediglich ein Test-
spiel der B 2 auf dem Programm, das bei PS Karlsuhe mit 5:2 
gewonnen wurde.
Am nächsten Wochenende geht es dann für die Teams von den 
D - bis zu den A - Junioren wieder um Punkte, hier die Termine:
Samstag, 08.11.:
13.00 Uhr Spvgg. Neckarelz - TSV C 1
13.15 Uhr TSV D 2 - JSG Dettenheim
14.30 Uhr FV Malsch - TSV C 2
15.00 Uhr SG HD - Kirchheim 2 - TSV A 1
15.15 Uhr TSV B 1 - FC Friedrichstal
17.00 Uhr Bulacher SC - TSV A 2
Sonntag, 09.11.:
10.30 Uhr TSV B 2 - Karlsruher SV
Dienstag, 11.11.:
18.30 Uhr FV Wössingen - TSV C 2
Donnerstag, 13.11.:
18.00 Uhr TSV D 1 - VfB Knielingen 2

FC Busenbach e.V.

Senioren
Einen wahrlich gebrauchten Sonntag erlebten unsere beiden 
Seniorenmannschaften am vergangenen Wochenende auf der 
Busenbacher Albhöhe. Unsere „Zweite“ verlor dabei, trotz Füh-
rung, mit 2:5 gegen den formstarken TSV Oberweier (Tore: Mar-
cel Schwab & Markus Vogel) und unsere „Erste“ ging im Haupt-
spiel gegen den TSV Schöllbronn mit 1:5 unter. Trotz einiger 
Rückkehrer lag die Mannschaft von Cem Öztürk früh mit zwei 
Toren im Hintertreffen, ehe Simon Maier noch vor der Pause 
den Anschluss erzielte. Im zweiten Durchgang rannte der FCB 
trotz Unterzahl an und zeigte bis eine viertel Stunde vor Schluss 
eigentlich eine engagierte Leistung, wurde in der Schlusspha-
se aber mit drei weiteren Gegentreffern bestraft. Fast genauso 
schlimm wie die Derby-Niederlage wiegen die beiden Ampel-
karten und den damit verbundenen Ausfall des Innenverteidiger-
Duos Bauer/Steck, was die bevorstehende Aufgabe gegen den 
Tabellenführer noch schwieriger aussehen lässt.
Vorschau
Sonntag, 09.11. - 12.00 Uhr: FCB II - SC Schielberg
Sonntag, 09.11. - 14.30 Uhr: FCB - TV Spöck

Jahreshauptversammlung 2025
Die Jahreshauptversammlung des FC Busenbach 1920 e.V. fin-
det am Freitag, den 21. November 2025, um 19.00 Uhr in der 
Vereinsgaststätte „Tomahawk“ statt.

Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Bericht
	 a) der Schriftführerin
	 b) Kassenbericht
	 c) der Kassenprüfer
	 d) des Spielausschussvorsitzenden
	 e) der Jugendleitung
	 f) des Vorsitzenden
3.	 Verschiedenes
4.	 Entlastung der Gesamtverwaltung
5.	 Neuwahlen
6.	 Ehrungen langjähriger Mitglieder
Anträge und Redebeiträge sind bis spätestens Freitag, den 14. 
November 2025 beim 1. Vorsitzenden Alexander Rau (Saint-
Gervais-Ring 31, 76337 Waldbronn) einzureichen.
Die Vorstandschaft

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Durch einen klaren 6:0 (2:0)-Heimerfolg über den FV Ettlingen-
weier lll am vergangenen Sonntag, konnte unsere erste Mann-
schaft ihre gute Verfassung bestätigen. Bei wie die Woche zuvor 
ungemütlichen Witterungsbedingungen machten Alessandro 
Haag, Simon Porter, Romario Hagemann, Dennis Bauer, Benja-
min Bönisch und Marius Polz das „halbe Dutzend“ für den TSV 
voll.
Nun geht es am heutigen Donnerstagabend um 19.15 Uhr 
gegen den SV Bad Herrenalb, wo unsere Jungs alles daran 
setzen werden, erneut dreifach punkten zu können.
Unsere zweite Mannschaft zeigte gegen den Auftiegsanwärter 
ATSV Mutschelbach ll eine starke Leistung und war ganz nah an 
einem Punktgewinn dran. Leider gelang den Gästen in der ers-
ten Minute der Nachspielzeit doch noch der 1:0-Siegtreffer, zum 
Leidwesen unserer so couragiert kämpfenden Truppe.
An diesem Sonntag gastiert man um 12 Uhr bei der SpG Bur-
bach/Pfaffenrot ll, gespielt wird in Burbach.

Frauen:
Das bereits vor zwei Wochen verschobene Gastspiel unserer 
Frauenmannschaft beim FSSV Karlsruhe fand auch am vergan-
genen Sonntag nicht statt. Da die Gastgeber dieses Mal aber 
kurzfristig wegen Spielerinnenmangel die Begegnung absagten, 
wurde dieses mit drei Punkten und 3:0-Toren zugunsten des 
TSV gewertet.
Am Samstag empfängt man um 17 Uhr den FV Niefern ll, wo 
man die nächsten drei Zähler einfahren möchte.

Juniorinnen:
Nach den Herbstferien steht an diesem Sonntag der nächste 
Spieltag für unsere E-Juniorinnen auf dem Programm. Dieses 
Mal wird ab 11 Uhr beim SSV Waghäusel gespielt. Wir wün-
schen unseren Mädels viel Spaß und Erfolg und sind überzeugt, 
dass sie an ihre bisherigen tollen Leistungen auch in Waghäusel 
anknüpfen werden.

Darts:
Auch nach dem vierten Spieltag muss unsere Dartmannschaft 
auf ihren ersten Saisonsieg in der Bezirks-Oberliga warten. 
Wie schon in den Spielen zuvor agierte man mit dem Gegner 
vom Team Bullfinish absolut auf Augenhöhe, musste sich aber 
letztlich knapp und unglücklich mit 5:7 geschlagen geben. Die 
nächste Begegnung findet am 14.11. beim FVgg Neudorf Bar-
bossa statt.

Info-Gaststätte:
Unser Clubhaus „Nachspielzeit“ hat am heutigen Donners-
tag (Stammtisch und Heimspiel 1. Mannschaft) ab 18 Uhr, am 
Samstag (Frauenspiel) ab 17 Uhr und am Montag, wie immer, ab 
19 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf euren Besuch!
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www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis
Unsere „Oldies“ im Einsatz
Unsere 1. Mannschaft spielte am 24.10.2025 in Friedrichstal. 
Gegen die stark besetzten Friedrichstaler standen unsere Spie-
ler sofort unter Druck. Alle Spiele wurden verloren und lediglich 
Jörn Kneiding konnte sein Spiel ausgeglichener gestalten, verlor 
aber im 5. Satz. Unsere Mannschaft trat ersatzgeschwächt an 
und wurde durch 2 Spieler aus der 3. Mannschaft ergänzt. Die 
1. Mannschaft spielt am Mittwoch gegen Söllingen III zu Hause 
und kann Stand heute in Bestbesetzung antreten. Viel Erfolg.
Die 2. Mannschaft spielte ebenfalls am 24.10.2025 gegen Dur-
lach IV. Durch Krankheit und Urlaub mussten 4 Spieler aus der 
3. Mannschaft eingesetzt werden. Unsere jungen Spieler schlu-
gen sich hervorragend und konnten die Spiele oft eng gestalten. 
Das Spiel ging mit 0:9 an Durlach. Die 2. Mannschaft hat am 
07.11.2025 20.00 Uhr ihr nächstes Heimspiel gegen Staffort.
Unsere 3. Mannschaft war am 22.10.2025 gegen Weingarten 
IV im Einsatz. Anfangs konnte unsere Mannschaft die Spiele 
ausgeglichen gestalten. Cedric Liebhold und Manuel Körenzig 
konnten gegen das Spitzendoppel in 5 Sätzen gewinnen. Es gab 
spektakuläre Ballwechsel unserer beiden Nachwuchsspieler. 
Im ersten Einzel gab es ein weiteres Highlight. Willibald Seelos 
konnte den 5. Satz nach 6:10 Rückstand noch mit 16:14 gewin-
nen. In 2 weiteren 5 Satz Spielen hatten wir jedoch das Nachse-
hen. Martin Großmüller und Oliver Nürnberg verloren knapp den 
5. Satz. Am Ende konnte sich Weingarten mit 6:9 durchsetzen. 
Das nächste Spiel findet am 06.11.2025 in Ettlingenweier statt.
Unsere 4. Mannschaft hatte am 24.10.2025 den Karlsruher TV 
II zu Gast. Aufgrund der engen Personalsituation kamen unsere 
Oldies Franz und Edgar Anderer zum Einsatz. Bereits im Ein-
gangsdoppel wäre ein Sieg möglich gewesen, jedoch setzte 
sich der KTV im 5 Satz mit 9:11 durch. Im ersten Einzel konnte 
Edgar den 1. von 2 Punkten erzielen. Die Routine hat sich durch-
gesetzt. Auch das 2. Einzel von Edgar konnte er in 4 Sätzen 
gewinnen. Mit 2:8 ging der Sieg an den KTV. Edgar und Franz wir 
sind stolz auf euch. Eine ganz tolle Leistung habt ihr abgeliefert. 
Nächstes Spiel am 21.11.2025 in Neureut.

Reichenbach e.V.

Jahresabschlussfeier 2025
Einladung zur Jahresabschlussfeier des MSC Reichenbach
Wir laden Sie, liebe Mitglieder, Helfer, Gönner und Freunde des 
MSC recht herzlich zu unserer Jahresabschlussfeier ein.
Wir treffen uns am Samstag, den 15. November 2025 um 
18:30 Uhr
im Pfarrzentrum Ernst-Kneis, Busenbacher Str. 2, in Wald-
bronn-Reichenbach.
Mit unserer Jahresabschlussfeier wollen wir die Gemeinschaft 
im Verein fördern, wir möchten Neuigkeiten erfahren, Meinungen 
austauschen und gemütlich beisammen sein.
Da für lange und treue Mitgliedschaft Ehrungen anstehen, wür-
den wir uns sehr freuen, wenn wir Sie an diesem Abend begrü-
ßen dürfen.
Freuen Sie sich mit uns auf einen entspannten Abend und ge-
nießen Sie diesen mit uns bei Sektempfang, einem kulturellen 
Beitrag, Livemusik, Tanz, … oder lassen Sie sich einfach über-
raschen.
Aus organisatorischen Gründen teilen Sie uns Ihre Anmeldung 
bitte unbedingt bis spätestens 08.11.2025 mit:
telefonisch: Christine Vogel, 0170-5015012
oder Edgar Ohl, 07243-652736
oder per E-Mail an info@msc-reichenbach.de
Bitte stets Namen und Anzahl der Begleitpersonen angeben!
Es freut sich auf Ihren Besuch und grüßen Sie herzlich
der Vorstand des MSC Reichenbach

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird's Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der Sport-
halle der Albert-Schweitzer-Schule.

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). Bitte 

vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Samstag, 8. November:  
Auf dem Breisgauer Weinweg – 6. Etappe
Anfahrt: 08.20 Uhr Bahnhof Busenbach
Treffpunkt: 08.50 Uhr Karlsruhe Hauptbahnhof
Abfahrt: 09.07 Uhr (RE 2)
Umstiege: 10.35 Offenburg (RE 7), 11.21 Denzlingen ZOB (Bus 
7205)
Fahrkarte: BW-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Glottertal Gasthof Kreuz – Heuweiler – Lehe-
neck – Wildtal – Herden mit Rehberg – Schlossberg – Freiburg
Wegstrecke: 15 km, Wanderzeit 5 Std.
An- und Abstieg: 386 m/387 m
Einkehr: zum Abschluss in Freiburg vorgesehen
Führung: Roland Preiß, Richard Lichtenberger

Wenn die Blätter fallen ...
Viele Menschen machen sich 
Sorgen um die Natur und um 
die schwindende Artenvielfalt 
– Sie auch? Eventuell haben 
Sie noch in dieser Woche die 
Gelegenheit, ein paar Leben 
zu retten.
Idee 1: Lassen Sie den Laub-
bläser oder -sauger im Keller. 
Was kann dann passieren? 
Insekten und andere Krabbel-
tiere wie Tausendfüßler wer-
den nicht aufgesaugt oder 
weggeblasen. Überwinternde 
Tag- und Nachtschmetterlin-
ge, ihre Raupen und Puppen 
werden verschont und erleben 

 
� Foto: M.Waas / Sandra
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den nächsten Frühling. Junge Igel werden nicht durch die Luft 
gepustet und landen nicht mit Knochenbrüchen ein paar Meter 
weiter auf dem Boden. Sie und Ihre Mitmenschen genießen die 
Ruhe.
Idee 2: Sie lassen einen Teil des Laubes liegen (wo es die Sicher-
heit erlaubt, z. B. unter Büschen). Was kann dann passieren? 
Insekten und andere Krabbeltiere überleben – nicht alle, einige 
davon werden im Winter von Vögeln gefressen oder jetzt noch 
oder im Frühjahr von Igeln. Igel können die trockenen Blätter 
für ihr Winternest verwenden. Die Erde ist bedeckt und trocknet 
nicht aus, das Leben im Boden ist geschützt. Und Sie haben die 
Gelegenheit zu faszinierenden Naturbeobachtungen.
Das Motto der Woche: Leave the leaves!

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Naturspielgruppe Wiesenzwerge
Für Kinder von 0 bis 3 Jahren – ob in der Trage oder schon auf 
eigenen Füßen unterwegs.
Entdeckt mit uns Wald und Wiese! Unsere Naturspielgruppe bie-
tet den Kleinsten – gemeinsam mit erwachsener Begleitperson 
– erste Erfahrungen in der Natur, mit Spiel, Bewegung und Be-
gegnung.
Start: ab 05. November 2025
Wann: immer mittwochs, 9:45 – 11:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz bei der Kapelle Maria Zuflucht
Von dort aus machen wir uns gemeinsam auf den Weg in die 
Natur. Die Kinder dürfen entdecken, forschen, matschen und 
staunen – ganz ohne Druck, dafür mit viel Freude und Zeit.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos
Anmeldung: Nicht erforderlich – einfach vorbeikommen und mit-
machen
Hinweis: In den Ferien findet keine Naturspielgruppe statt.

Projekt Artenvielfalt

Laubbläser
Laubbläser schaden der Gesundheit, töten Spinnen und Insek-
ten und verhindern Humusbildung. Es gibt also viele Gründe, 
warum wir Alternativen nutzen sollten.
Gehwege müssen von Laub befreit werden, damit niemand aus-
rutscht. Grundstückbesitzer greifen dafür gern zu Laubbläsern 
oder Laubsaugern. Manchmal passt Laub nicht ins Bild eines 
sauberen und ordentlichen Gartens. Laubgebläse bieten daher 
eine schnelle Lösung.
Geräte mit Verbrennungsmotor haben oft einen Schallpegel 
von über 100 Dezibel. Das ist ungefähr so laut wie ein Pressluft-
hammer. Dieser Lärm belästigt nicht nur Menschen und Tiere, 
sondern schädigt auch die Gesundheit der Person, die das Ge-
rät benutzt. Solche Laubbläser oder Laubsauger stoßen zudem 
Abgase wie Kohlenwasserstoffe, Stickoxide und Kohlenmono-
xid aus, die unsere Luft verschmutzen. Zusätzlich wirbeln sie 
Feinstaub, der sich bereits am Boden abgesetzt hat, wieder auf.
Elektrische Geräte sind oft leiser, unabhängig von der Art des 
Gerätes. Laubsauger brauchen viel Energie, um die Luft auf 
über 200 km/h zu beschleunigen. Akku-Geräte haben eine kur-
ze Laufzeit, so dass für Privatanwender oft mehrere Batterien 
empfohlen werden, damit trockene Phasen im Herbst für das 
Entfernen von Laub genutzt werden können. Früher oder später 
landen die Akkus im Müll und wichtige Rohstoffe gehen verlo-
ren – und das für ein Gerät, das nur für eine kurze Zeit im Jahr 
genutzt wird.
Auch die Bodenbiologie wird durch Laubsauger gravierend be-
einträchtigt. Die Geräte saugen nicht nur die welken Blätter auf, 
auch Kleintiere wie Spinnen und Insekten geraten in den Sog. 
Sie werden gehäckselt und getötet. Am Boden lebende Klein-
tiere wie Würmer, Insekten, Spinnen und Kleinsäuger verlieren 

Nahrung und Lebensraum.
Wenn Blätter und Äste nicht mehr auf dem Boden verrotten, bil-
den sich weder Humus, noch können Nährstoffe in den Boden 
zurückgeführt werden. Der Boden verliert auch eine Deckschicht, 
die ihn vor Austrocknung und bei extremer Kälte schützt.
So geht es ohne Laubbläser
Bis auf zeitliche Ersparnis und weniger körperliche Arbeit brin-
gen Laubbläser und Laubsauger also nur Nachteile mit sich. Wir 
empfehlen, einfach zu Rechen und Harke zu greifen. Überlegen 
Sie sich, ob Sie das Laub an einem anderen Ort sammeln kön-
nen und so z. B. Winterquartiere für den Igel bieten. So kommen 
Sie ganz ohne schädliche Abgase aus, machen keinen Lärm und 
lassen die Natur am Leben.
Kontakt:
Martina Schmidt-Schüssler: martina.schuessler@bund.net
Projekt Artenvielfalt: https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/
projekt-artenvielfalt und Instagram-Kanal.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

80 Jahre CDU Waldbronn  
– Geschichte mit Verantwortung

 
Glückwunsch zu 80 Jahren CDU Waldbronn!� Foto: CDU

Seit 80 Jahren schreibt die CDU in Waldbronn Geschichte 
und überzeugte Christdemokraten übernehmen Verantwor-
tung in unserer Gemeinde. Am 4. November 1945 trafen sich 
im „Hotel Krone“ in Reichenbach rund 70 Bürgerinnen und 
Bürger zur Gründungsversammlung der CDU in Reichen-
bach. Noch im selben Jahr entstanden die CDU-Ortsverbän-
de in Etzenrot und Busenbach, und schließlich vereinigten sie 
sich zum Gemeindeverband CDU Waldbronn.
Im Januar 1946 fanden bereits die ersten Gemeinderatswah-
len statt – die CDU übernahm Verantwortung in schweren 
Nachkriegszeiten. In den 1950er und 1960er Jahren legte sie 
wichtige Grundsteine: Die Infrastruktur wurde aufgebaut, so-
ziale Einrichtungen geschaffen, die Weichen für das spätere 
Wachstum gestellt.
Mit der Gemeindereform von 1971 kam der Zusammen-
schluss von Busenbach, Etzenrot und Reichenbach. Bürger-
meister der neuen Gemeinde Waldbronn wurde der Reichen-
bacher CDU-Bürgermeister Alfred Ohl und CDU-Mitglieder 
spielten dabei eine zentrale Rolle. Seit Jahrzehnten ist die 
CDU in Waldbronn eine prägende Kraft.
Heute, 80 Jahre nach der Gründung, ist es uns eine Ehre, auf 
dieses Erbe zu blicken. Wir danken allen Männern und Frau-
en, die mit Gestaltungswille und Dienst an unserer Gemeinde 
für Waldbronn gearbeitet haben. Auch allen Mitgliedern und 
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Unterstützerinnen und Unterstützern gilt unser Dank für ihr 
Vertrauen in die CDU.
CDU Gemeindeverband CDU-Fraktion im
Waldbronn Gemeinderat Waldbronn
Der Vorstand Alexander Kraft, Bürgermeister-Stellvertreter
Roland Bächlein, 1. Vorsitzender
Dr. Jürgen Kußmann, Fraktionsvorsitzender
Max Höger, 1. stellv. Vorsitzender, 
Hildegard Schottmüller, stellv. Fraktionsvorsitzende
Hildegard Schottmüller, 2. stellv. Vorsitzende 
Max Höger, Stephan Musler
PS: Aus Anlass des 80-jährigen Bestehens veröffentlichen 
wir in den kommenden Wochen eine Berichtsserie, in der wir 
einen Blick zurück und nach vorne richten.

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Unsere Arbeitskreise stellen sich vor
In unserem Kreisverband ha-
ben sich drei Arbeitskreise 
gebildet, die wichtige Themen 
bearbeiten. Weitere Engagier-
te sind hoch erwünscht und 
herzlich willkommen.

Arbeitskreis Energie
Treffen: ca. alle 6 Wochen
Ansprechpartner: Harry 
Schwarz; Kontakt: ak-ener-
gie@gruene-ettlingen.de
Der Arbeitskreis befasst sich 
mit der Frage, wie man auf 
örtlicher Ebene einen Beitrag zur Begrenzung des Klimawandels 
leisten kann. Mehr Energieeffizienz und Einsatz erneuerbarer 
Energien bei Strom und Wärme sind dabei wesentliche Ziele, die 
unter sozial gerechten Bedingungen erreicht werden sollen. Da-
rüber hinaus ist der Arbeitskreis bemüht, die große Flut an Des-
information rund um das Gebäudeenergiegesetz aufzulösen.

Arbeitskreis Bauen/Wohnen/Fläche
Treffen: einmal monatlich; nächstes Treffen 13.11.
Ansprechpartnerin: Natalie Rapka; Kontakt: ak-bauen-woh-
nen-flaeche@gruene-ettlingen.de
Der Arbeitskreis befasst sich mit den Themen Bauen und Woh-
nen und mit dem damit verbundenen Flächenverbrauch. Zent-
rale Fragen dabei sind: Wie können wir klima- und ressourcen-
schonend bauen und sanieren? Auf welche Weise können wir 
das Wohnen so konzipieren, dass sowohl soziale Gerechtigkeit 
als auch menschliche Bedürfnisse angemessen berücksich-
tigt werden? Wie finden wir einen nachhaltigen Umgang mit 
der wertvollen Ressource Fläche? Dazu trägt der Arbeitskreis 
„Best-Practice-Beispiele“ zusammen und recherchiert konkrete 
Projekte.

Arbeitskreis Neumitglieder
Ansprechpartnerin: Denise Hilgers; Kontakt: ak-neumitglie-
der@gruene-ettlingen.de
Der Arbeitskreis spricht gezielt unsere neuen Mitglieder an: „Wir 
freuen uns riesig über Menschen, die Lust haben mitzugestal-
ten, eigene Ideen einzubringen und mit uns neue Formate und 
Aktionen zu entwickeln – besonders auch für junge Leute, die 
sich engagieren möchten, aber noch nicht genau wissen wie.“

Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de

Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Ka-
rola Keitel, Leo Petrak, Marc Purreiter
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Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch da-
rüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten The-
men aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten über-
regionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.


